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Feinunze Gold: 1287,15 Dollar (-0,17%). 


GEWINNER 


Bayern-Star 
Thomas Mül¬ 
ler (29) ärgerte 
sich über einen 
zweifelhaften Hand-Elfme¬ 
ter für Gegner Düsseldorf: 
„Das würde ich als Stürmer | 
nicht als Elfmeter haben 
wollen. Wenn ich den bei 
uns bekomme, dann schie¬ 
be ich ihn absichtlich dane¬ 
ben“ BILD meint: Große 
Ansage und superfair! Aber 
wenn Müller es beim nächs¬ 
ten Mal nicht macht, wird 
er hier zum VerliererL 


VERLIERER 


Ludger Reth- 
mann (52), Chef des Ab¬ 
fallriesen Remondis, muss | 
sich wohl von der ge¬ 
planten Übernahme des 
Grünen Punktes verab¬ 
schieden. Das Bundeskar¬ 
tellamt beabsichtige nach 
eigenen Angaben, den 
Kauf nach jetzigem Stand 
zu untersagen. Grund: 
Behinderung 
des Wettbe¬ 
werbs. 

BILD meint: In 

die Tonne! 
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Es dauerte keine halbe Stunde! 

Ein Feuer hat gestern Abend eine der 
berühmtesten Kirchen der Welt vernichtet. 
Notre-Dame in Flammen! Paris steht unter 
Schock. Das Feuer-Drama - SEITE 3 


Die Hitze war 
einfach zu groß: 
der Moment, 
in der der 
96 Meter hohe 
Turm von Notre- 
Dame einstürzt 


CONNeCT 


Aktion 


anstatUMHK 
inklusive 10 € 
Startguthaben 1 
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Deutschland, 
du Land 

i 

Ti 

der Mieter 


^ | 

i 

Von 


1 

CHRISTIAN STENZEL 


l 



1 ' 


Es gibt sehr gute Möglichkeiten, in die 
Altersarmut abzurutschen - zur Mie¬ 
te zu wohnen, ist eine davon. Dennoch 
ist Deutschland das Land der Mieter. 

56 Prozent der Deutschen haben - laut 
einer neuen Studie der Bundesbank - 
kein Wohneigentum. Eine brisante 
Zahl. Viele würden gerne kaufen, kön¬ 
nen es aber nicht. Trotz Mini-Bauzins. 
Dazu gehört allem voran: die hart ar¬ 
beitende Mittelschicht. 

Wer zwischen 30000 und 70000 Eu¬ 
ro im Jahr verdient, fragt sich, wie er 
Eigenkapital und Geld für die Grund¬ 
erwerbssteuer ansparen soll: 

Nur die Belgier werden noch stärker be¬ 
steuert als wir. Wer Geld für die Rente 
oder für Bildung der Kinder zurückle¬ 
gen will, ist froh, wenn er am Monats¬ 
ende mit plus/minus null herauskommt. 

Von Finanzminister Scholz hört man 
nicht viel, nur zu allem Überfluss ei¬ 
ne irrsinnige Grundsteuer-Rechnung. 
Sie macht das Wohnen in Städten zwar 
nicht für alle, aber für Millionen Deut¬ 
sche teurer, obwohl sich dort ohnehin 
kaum noch jemand eine Wohnung leis¬ 
ten ka nn . 

Dass 56 Prozent der Deutschen kein 
Wohneigentum besitzen, ist vor allem 
ein Zeichen für eins: Der Mittelschicht 
fehlt mehr und mehr die Luft zum At¬ 
men. Und langsam merkt sie es auch. 


Aus Protest gegen die Verlegung der 
US-Botschaft von Tel Aviv nach Jerusalem 
verbrennen junge Männer in Berlin- 
Neukölln im Dezember 2017 eine 
selbstgemalte Israel-Fahne mit Davidstern 
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Ki VERFASSUNGSSCHUTZ WARNT 

Antisemitismus von 
t radikalen Muslimen 
1 immer schlimmer! 




Iv 


Berlin - Das Bundes¬ 
amt für Verfassungs¬ 
schutz (BfV) warnt vor 
dem grassierenden 
Antisemitismus unter 
radikalen Muslimen 


in Deutschland! 

Die neue Broschü¬ 
re „Antisemitismus im 
Islamismus" nennt er¬ 
schreckende Fakten: 

► Antisemitische Er- 


So soll die neue 
Grundsteuer 

berechnet werden 


Wollte die 
Grundsteuer 
„einfach 
und unbüro¬ 
kratisch" 
machen: 

Bundesfinanz¬ 
minister 
Olaf Scholz 
(60, SPD). 




Ke 1 

SCHOL'» 

FORMEL des 

■RRSMNS 


jährliche Grundsteuer 


((CNDNKM + Z1+ Z2)x WF x 12) 


eignisse „mit islami¬ 
tischem Hintergrund 
sind in Deutschland 
keine Seltenheit" 
mehr, heißt es dort. 
Mehr als 100 Vorfäl¬ 
le wurden 2017 regis¬ 
triert, darunter antizi¬ 
onistische Predigten, 
antisemitische Graf¬ 
fiti, verbale und kör¬ 
perliche Attacken ge¬ 
gen Juden. 

► Der von Islamis¬ 
ten propagierte An¬ 
tisemitismus stelle 
„eine erhebliche He¬ 
rausforderung für das 
friedliche und toleran¬ 
te Zusammenleben" 
dar, heißt es. 

► Der Bericht warnt 
vor den Folgen der 
Flüchtlingskrise mit 
mehr als einer Milli¬ 
on zugezogener Musli¬ 
me: „Sehr viele dieser 
Menschen stammen 
aus Ländern, in de¬ 
nen antisemitische Ein¬ 
stellungen seit Jahr¬ 
zehnten so alltäglich 
sind, dass schon Kin¬ 
der ganz selbstver¬ 
ständlich damit auf- 
wachsen." 

Zwar sei es falsch, 
zu folgern, „dass jeder 
muslimische Flüchtling 
ein bewusster Anti¬ 
semit ist". Aber: „Im 
Falle einer scheitern¬ 
den Integration könn¬ 
te die antisemitische 
Präauna" Ansatz einer 
„islamistischen Radi- 


TV rt 
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Hassprediger 
Abu Bilal 
Ismail ruft in 
einer Berliner 
Moschee zur 
Zerstörung der 
Juden auf 


Oh Allah, destroy the Zionist Jews. 
They are no chadenge for you. 


kalisieruna" sein. 

Schon jetzt zeigen 
sich die Folgen an 
deutschen Schulen! 

► „Du bist voll der 
Jude!" gelte auf Schul¬ 
höfen schon als fast 
normale Beschimp¬ 
fung, schreibt Ge¬ 
samtschullehrerin Ju¬ 
lia Wöllenstein (43) in 
ihrem Buch „Von Kar¬ 
toffeln und Kanaken". 

► Ende März 2018 
verließ der jüdische 
Schüler Oskar M. (da¬ 
mals 14) die Friede- 
nauer Gemeinschafts- 
schule, nachdem 
Mitschüler ihn schein- 
hingerichtet und als 
„Juden" beschimpft 
hatten. 

► An der Berliner 
Elite-Schule John F. 
Kennedy wurde 2018 
ein jüdischer Schüler 
(damals 9. Klasse) 
drangsaliert. Einer 
der Mitschüler blies 


ihm beispielsweise Zi¬ 
garettenrauch ins Ge¬ 
sicht und forderte ihn 
auf, dabei an seine 
„vergasten Vorfahren" 
zu denken. 

In BILD warnt der 
Präsident des Deut¬ 
schen Lehrerverban¬ 
des (DL), Heinz-Peter 
Meidinger (64), vor 
den Folgen an deut¬ 
schen Schulen: „In der 
Tat ist der nicht nur 
verdeckte, sondern 
teilweise sogar offene 
Antisemitismus, den 
bestimmte Gruppen 
islamischer Jugend¬ 
licher in die Schulen 
tragen, ein brennen¬ 
des Problem, vor dem 
sich die Politik viel zu 
lange weggeduckt 
hat." Gerade diese 
Schüler müssten ge¬ 
zwungen werden, sich 
„intensiv mit dem Ho¬ 
locaust auseinander¬ 
zusetzen". 
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Von K. MÖSSBAUER 
und K. WEISE 

Berlin - Diese For¬ 
mel macht deutsche 
Steuerzahler völlig 

verrückt. 

Ein ganzes Jahr 
hat Bundesfinanz¬ 
minister Olaf Scholz 
(60, SPD) dafür gere¬ 
det und gerechnet. 
Hat „eine unbürokra¬ 
tische und einfache 


Möglichkeit" für die 
Grundsteuer verspro¬ 
chen. 

Und das Ergebnis 
des Finanzministers? 
Siehe oben! 

Eine Formel so 

kompliziert wie die 

Herleitung der Rela¬ 

tivitätstheorie! 

Und noch schlim¬ 
mer: Das Scholz-Ge¬ 
setz kann für Millio¬ 
nen Deutsche das 
Wohnen NOCH teu¬ 
rer machen! 


POST VON WAGNER 

Lieber Professor Dr. 

Martin Winterkorn, 

man muss Ihre Ehrungen aufzählen, um zu 
begreifen, wie tief tief Sie geradefallen. 
Bayerischer Verdienstorden, Ehrenprofessor 
der Tongji-Uniuersität Schanghai, 
Ehrendoktor der Universitäten Chemnitz und 
München, Träger des Großkreuzes des Ordens 
Isabellas, der wichtigsten Auszeichnung 
Spaniens, Manager des Jahres. 

Seit gestern klagt Sie die Staatsanwaltschaft 
Braunschweig wegen schweren Betrugs und 
Untreue an. Zehn Jahre Haft drohen. 

Sie sind 71. Ihre ganzen Ehrungen können Sie 
verbrennen - und vielleicht Ihr ganzes 
Leben. Sie sind der Sohn einer Arbeiterfamilie 
aus dem Schwabenland. Sie haben sich hoch- 
gekämpft. Immer der Beste zu sein, ein echter 
Kämpfereine Naturgewalt. Nicht zu bremsen. 
Sie wollten die Nummer 1 werden, der 
Autokönig der Welt. 

Es kann sein, dass Sie im Gefängnis landen. 
Alles, alles bricht auseinander. 

Haben Sie gelogen? Haben Sie gewusst, dass 
VW die Abgase fälscht? Haben Sie es gedul¬ 
det? Im Prozess wird sich zeigen, was für ein 
Typ Mann Sie sind. 

Ein Lügner? Ein Besessener, ein Vertuscher? 
PS: Nach wie vor gilt die Unschuldsvermutung 
in Deutschland. 

Professor Winterkorn ist nach wie 
vor ein ehrenwerter Mann. 
Herzlichst 

h U*j*'‘* 
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Wie konnte das 
passieren? 

Die Grundsteuer 
zahlt zunächst je¬ 
der Hauseigentü¬ 
mer, dann wird sie 
über die Nebenkos¬ 
ten auf die Mieter 
umgelegt. Sie ist 
schon jetzt Deutsch¬ 
lands ungerechtes¬ 
te Steuer. Denn die 
Berechnung zugrun¬ 
deliegender Grund¬ 
stückswerte stammt 
vielfach noch aus 
der Hitler-Zeit! 

Deshalb kippte 
das Bundesverfas¬ 
sungsgericht die 
Grundsteuer - vor 
372 Tagen! Seit¬ 
dem streiten Bund 
und Länder über ei¬ 


ne Reform. Bis spä¬ 
testens Ende des 
Jahres muss das 
Gesetz fertig sein 
- sonst entfällt die 
Steuer und Einnah¬ 
men von 14 Mrd. Eu¬ 
ro für den Staat. 

Im Streit mit CSU 
und Kanzleramt 
legte Scholz seinen 
Reform-Vorschlag 
letzte Woche ein¬ 
fach als Gesetzent¬ 
wurf vor. Basta! Für 
normale Bürger ist 
das völlig UNBERE¬ 
CHENBAR: 

► Wer wissen 
will, wie viel Steu¬ 
ern er für sein Häus¬ 
chen zahlen muss, 
braucht: Wohnflä¬ 
che, Grundstücks¬ 


fläche und Baujahr 
sowie die Höhe 
des „Hebesatzes", 
einem Steuer-Auf¬ 
schlag, den jede 
Gemeinde einzeln 
festlegt. Mit der ei¬ 
genen Adresse las¬ 
sen sich im Internet 
zudem der Boden¬ 
richtwert sowie eine 
statistische Durch¬ 
schnittsmiete (Miet¬ 
stufe) ermitteln. 

Mit diesen Daten 
beginnt dann das 
Rechnen: Grund¬ 
stücksfläche und 
Bodenrichtwert müs¬ 
sen multipliziert wer¬ 
den. Danach fließen 
ein „Abzinsungsfak¬ 
tor", der Mietwert 
und die Wohnfläche 


(multipliziert mit 12 
für zwölf Monate) in 
die Berechnung ein, 
um schließlich den 
daraus ermittelten 
Grundstückswert mit 
dem Hebesatz der 
Gemeinde und ei¬ 
ner von Scholz fest¬ 
gelegten „Steuer¬ 
messzahl" (0,00034) 
zu multiplizieren. 

Zuschläge gel¬ 
ten für Städte mit 
mehr als 600 000 

Einwohnern und 

für Immobilien von 

Wohnungsgesell¬ 

schaften und Ge¬ 
nossenschaften. 
VERSTANDEN? 

In Berlin gibt es 
heftige Kritik. Der 
„Parlamentskreis 


Mittelstand" der 
Union fordert in 
einem Antrag 
(liegt BILD vor), 
Scholz die Zu¬ 
ständigkeit 
für die Grund¬ 
steuer-Reform 
zu entziehen. 

Die Länder 
sollten nun 
ihre eigene 
Grundsteuer 
erheben. „Sonst 
wird der Finanz¬ 
minister im parla¬ 
mentarischen Ver¬ 
fahren Schiffbruch 
erleiden", warnt 
Mittelstands-Chef 
Christian von Stet¬ 
ten (48, CDU). 

Und Reiner Holz¬ 
nagel (42), Präsi- 
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1 - Zuschlag nach 


für Großstadt 


^vielfältiger 

Grundstücksf/ä 


► SMZ = b s t lT 9Sfakt0r 
"hl ÜoooS ermess ' 

besalz = banaler He 


dent des Steuerzah¬ 
lerbundes, sagte zu 
BILD: „Jetzt reicht's! 
Die Politik muss für 
eine Grundsteuer- 
Reform sorgen, die 
einfach ist und nicht 
zu Mehrbelastun¬ 
gen für die Bürger 
führt." 


WAHLCHECK 


UNION UBER 30 PROZENT 

Berlin - Aufschwung für 
die Union. Im aktuellen 
INSA-Meinungstrend ge¬ 
winnen CDU/CSU (30,5 %) 


te. Die Grünen (-1) errei¬ 
chen 18 %. SPD (15,5 %) 
und AfD (14 %) halten ih¬ 
re Werte. Die Linke (9 %) 
legt einen halben Punkt 
zu, auch die FDP (-1) 
erreicht 9 %. 

Eine knappe parlamenta¬ 
rische Mehrheit gibt es 
für eine schwarz-grüne 
Koalition, die zusammen 
48,5 % erreicht. 



CDU/CSU 

■ 30,5% (+ 1 , 5 ) 

29 % 

SPD 

15,5 


16,5 

AfD 

14 


12 

FDP ■ 

9(-l) 

9 

Linke 

9 (+ 0 , 5 ) 


9 

Grüne 

18 (- 1 ) 

“ 

19 

Sonstige 

4 


Durchschnittswert anderer 
Demoskopie-Institute 


EX-VW-Boss drohen 
bis zu zehn Jahre Haft 


Braunschweig 

- In der VW- 
Diesel-Affä- 
re hat die 
Braunschwei- 
ger Staatsan¬ 
waltschaft 
Ex-VW-Chef 
Martin Win¬ 
terkorn (71) 


angeklagt! 
Ihm drohen 
bis zu zehn 
Jahre Haft! 

Die Ermitt¬ 
ler werfen 
Winterkorn 
und vier wei¬ 
teren Mana¬ 
gern schwe¬ 


ren Betrug, 
unlauteren 
Wettbewerb, 
Untreue, 
Steuerhin¬ 
terziehung 
sowie mit¬ 
telbare 
Falschbeur¬ 
kundung vor. 


IM MAI KOMMEN DIE ROYALS 
NACH DEUTSCHLAND 


Wollen Charles & 
Camilla Asyl bei uns? 


m 


II 
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Kennen Sie den Film „Wil¬ 
li und die Windzors“ von 
Hape Kerkeling? Da flie¬ 
hen die britischen Royals 
nach Deutschland und wol¬ 
len Asyl... 

Prinz Charles und Camil¬ 
la haben nun überraschend 
einen Deutschland-Besuch 
angekündigt (7. bis 10. Mai, 
Berlin, Leipzig, München). 
Auffällig kurzfristig. Was ist 
der Grund? Brexit-Angst? 
Ein Asylgesuch? 

Keine Sorge. Der Hin¬ 
tergrund der Visite ist 
politisch: Sie wollen 
gut Wetter machen. | 
Damit wir bei den Bre- 
xit-Verhandlungen fest 
an der Seite Großbri¬ 
tanniens stehen. 


zwei Fronten. Die Hard¬ 
liner-Fraktion, angeführt 
von Frankreichs Präsident 
Macron, die sich hart gegen¬ 
über London zeigt. Undjene, 
die viel durch einen harten 
Brexit zu verlieren hätten. 
Wir. 2018 lieferte Deutsch¬ 
land Waren im Wert von 84 
Milliarden Euro (!) nach 
Großbritannien. Deswegen 
deutete Kanzlerin Mer¬ 
kel zuletzt Kompro¬ 
missbereitschaft an. 
O-Ton Merkel: „Der 
geordnete Austritt 
, kann am besten 
| dadurch gesichert 
werden, dass wir 
ihnen Zeit lassen.“ 
In diese offe- 

ne Flanke soll der 


1965 kam 


■ 


i 


Das Herzass der 
britischen Diploma 
tie: William und 
Kate kamen 2017 
nach Berlin - um 
vor den Brexit- 
Verhandlungen 
Sympathiepunkte 
für das Königreicl 
zu sammeln 


Derzeit gibt es in der EU ; Charles-und-Camilla-Be- 


such stoßen. Die Royals 

sind nämlich die Geheim¬ 

waffe der britischen Diplo¬ 
matie. Reisen unternehmen 
sie auf Anweisung der Regie¬ 

rung. Dorthin, wo es gerade 
politisch hilfreich ist. 

So war es bei Williams und 
Kates Berlin-Besuch im 
Sommer vergangenen Jah¬ 
res. Das Timing - genau 


zum Auftakt der Brexit-Ver- 
handlungen. So war es auch 
beim legendären Queen-Be¬ 
such 1965 - da wickelte die 
damals 36 Jahre alte Eliz¬ 
abeth II. unseren Kanzler 
Ludwig Erhard um den Fin¬ 
ger. Die Folge: Der Kanz¬ 
ler widersetzte sich Frank¬ 
reichs Präsident de Gaulle, 
der Großbritannien aus der 


Europäischen Gemeinschaft 
(EG) raushalten wollte. Die 
Queen drehte die Sache, 
1972 durfte Großbritanni¬ 
en beitreten. 

Der britische Botschafter, 
Sir Sebastian Wood, nennt 
die angekündigte Visite 
„einen wichtigen Besuch 
zur richtigen Zeit“. Typisch 
britisches Understatement. 
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+++ HöHenfeuer zerstört Kathedrale Notre-Dame in Paris+++ 


Die Kirche vor dem 
großen Brand 




„Unsere liebe Frau“ 


Ilm 2107 Uhr Stinte der Spitztum ein 


Von JULIANE WEISS 
und JOHANNES GALERT 


Paris - Überall Flammen! 
Studentin Juliette Blan- 
chard (21) schaut ge¬ 
schockt auf das lodern¬ 
de Feuer. Wie Hunderte 
Menschen sieht sie, wie 
ein Wahrzeichen von Pa¬ 
ris in Flammen aufgeht: 
„Ich bin unfassbar traurig, 
das ansehen zu müssen", 
sagt sie zu BILD. 

Gestern Abend schlugen 
plötzlich Flammen aus der 
weltberühmten Kathedra¬ 
le Notre-Damen im Her¬ 
zen von Paris. Rauchschwa¬ 
den stiegen über der Seine 
Hunderte Meter weit in die 
Luft. 

Kurz darauf: Das Dach 
und einer der drei Türme 
der Kirche brachen kurz 
darauf ein! 

Laut Einsatzkräften vor 
Ort soll das Feuer im Dach¬ 
boden des katholischen 
Gotteshaus gegen 18.50 
Uhr ausgebrochen sein. 
Die Kirche wird derzeit für 


rund 60 Millionen Euro re¬ 
noviert. Zu den genauen 
Hintergründen des Feuers 
wollte sich die Polizei vor¬ 
erst nicht äußern. 

Notre-Dame-Sprecher 
Andre Finot: „Alles brennt. 
Von dem Dachstuhl, der 
zu einem Teil aus dem 19. 
Jahrhundert und zum ande¬ 
ren Teil aus dem 13. Jahr¬ 
hundert stammt, wird nichts 
übrig bleiben". Unklar ist, 
ob das Gewölbe der Kir¬ 
che gerettet werden könne. 

„Ein schreckliches Feu¬ 
er wütet in der Kathedra¬ 
le Notre-Dame in Paris", 
teilte Bürgermeisterin An¬ 
ne Hidalgo auf Twitter mit. 
Ihr Sprecher erklärte, das 
Gelände sei geräumt wor¬ 
den. Ab 19.30 Uhr evaku¬ 
ierten die Einsatzkräfte 
das Gebäude - während 
Schaulustige auf den Sei¬ 
ne-Brücken Fotos von der 
Katastrophe machten. 

Etwa eine Stunde spä¬ 
ter traf Präsident Mac- 
ron an der Unglücksstel¬ 
le ein. Seine bewegenden 
Worte: „Wie alle unsere 
Landsleute bin ich an die¬ 


sem Abend traurig, die¬ 
sen Teil von uns brennen 
zu sehen." 

Die Notre-Dame auf der 
ile de la Cite gehört zu den 
bekanntesten Wahrzeichen 
von Paris, Millionen Men¬ 
schen besuchen die go¬ 
tische Kirche jedes Jahr. 

Der Name Notre-Dame 
de Paris bedeutet über¬ 
setzt „Unsere Liebe Frau 
von Paris". Frankreich 
weint um die liebe Frau 
der Stadt. 


'P 

So werden Besucher 
die Kathedrale nie 
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wieder sehen können: 
Notre-Dame vor der 
Katastrophe 


Die gewaltige Rauchsäule 
steigt in den Abendhimmel 
über Paris auf. Rechts ist 
der Eiffelturm zu sehen 


Warum war die Feuer¬ 
wehr so machtlos? 


Anthony Quinn als 
Quasimodo in 
„Der Glöckner von 
Notre-Dame" 
(1956) 


BS 


Der Spitzturm 
des Pariser 
Wahrzeichens 
ist nur noch ein 
glühendes 
Gerippe 


► Notre-Dame (dt. Unsere 
liebe Frau) wurde von 1163 
bis 1345 gebaut, sie ist ei¬ 
ne der ältesten gotischen Kir¬ 
chen der Welt. ►Die großen 
Türme sind 69 Meter hoch. 
Das Kirchenschiff ist 130 Me¬ 
ter lang. In der Kirche fin¬ 


den 10000 Menschen Platz. 

► Die berühmte Fensterrose 
der Kirche ist mit 12 Meter 
Durchmesser eine der größ¬ 
ten ihrer Art. ►Die älteste 
Glocke („Emmanuel") ist 330 
Jahre alt und rund 13 Tonnen 
schwere. 


Schutzes entsprechen." 
Maßnahmen wie zwei 
oder mehrere Treppen, 
Abschottungssysteme 
gegen das Feuer, An¬ 
forderungen an Wände, 
Decken und Türen und 
Brandmeldeanlagen so¬ 
wie selbsttätige Lösch¬ 
anlagen kann kaum ei¬ 
ne alte Kirche erfüllen. 
„Dadurch kann ein Feu¬ 
er sehr dramatisch en¬ 
den", so Preißler. 


Mythos 

Notre- 

Dame 

Die Kathedrale Not¬ 


re-Dame de Paris ge¬ 

hört neben dem Pe- 


tersdom in Rom zu 


den wichtigsten ka¬ 

tholischen Kirchen 


überhaupt. Sollte es 

sich um einen An¬ 


schlag handeln - er 

träfe das Christentum 


Hier fahren sonst die 
Touristenschiffe über die 
Seine. Der Rauch des 
brennende Kirchenschiffs zieht 
durch die ganze Stadt, die 
Flammen lodern hoch aus dem 
Dachstuhl von Notre-Dame 


ins Herz. 

Architektonisch ist 
der Bau (dauerte von 
1163 bis 1345) ein Ju¬ 
wel, eines der frühes¬ 
ten gotischen Bauten 
überhaupt und die 
am meisten besuch¬ 
te Touristenattraktion 
von Paris. 

► 1431 ließ sich hier 
König Heinrich VI. von 
England zum König 
von Frankreich krö¬ 
nen. Eine Provokati¬ 
on. Sein Hauptgeg¬ 
ner: die legendäre 
Johanna von Orleans. 

► Von 1792 bis 1802, 
während der franzö¬ 
sischen Revolution, 
war die Kathedrale 
geschlossen, Statu¬ 
en und Metallobjek¬ 
te wurden zerstört. Die 
Revolutionäre wollten 
die Kirche abreißen 
lassen, verhindert wur¬ 
de das durch die Bür¬ 
ger von Paris. 

► 1804 krönte sich 
hier Napoleon Bona¬ 
parte selbst zum Kai¬ 
ser der Franzosen. 

► 1944 gab Hitler 
den Befehl, vor dem 
Rückzug aus Paris die 
Kathedrale dem Erd¬ 
boden gleichzuma¬ 
chen. General Dietrich 
von Choltitz weigerte 
sich, den Befehl aus¬ 
zuführen. 

Zu den wichtigsten 
Schätzen der Kathed¬ 
rale gehören die be¬ 
rühmtesten Reliquien 
der Christenheit: die 
heilige Dornenkro¬ 
ne, ein Stück des 
Kreuzes Christi 
und ein Kreuzesna- 
gel. Ludwig IX. von 
Frankreich (1214 — 
1270) hatte die Re¬ 
liquien aus Jerusa¬ 
lem nach Frankreich 
gebracht. 

Seinen Ruhm ver¬ 
dankt Notre-Dame 
auch dem Roman 
„Der Glöckner von 
Notre-Dame" von 
Victor Hugo aus 
dem Jahre 1831. Im 
Mittelpunkt stehen 
ausführliche Schil¬ 
derungen der Kathe¬ 
drale - und Quasimo¬ 
do, der verkrüppelte 
Glöckner, der sich in 
ein junges Mädchen 
verliebt. 

Notre-Dame ist 
mehr als eine Kirche. 
Sie ist das historische 
Herz der französi¬ 
schen Nation. (AvS) 


Fassungslos blicken 
Hunderte Franzosen 
und Touristen auf das 
Inferno 


Paris - Die Feuerwehr 
von Paris war hilflos! 
Die Einsatzkräfte taten 
alles - doch da Wahr¬ 
zeichen ist zerstört! 

Aber warum waren 
die Einsatzkräfte so 
machtlos? Brandamtsrat 
Wolfgang Preißler (57) 
zu BILD: „In oft jahrhun¬ 
dertealten Kirchen kann 
der Brandschutz über¬ 
wiegend nicht dem heu¬ 
tigen Stand des Brand- 








Der Turm kippt! Die 
Spitze bricht und 
versinkt in 
den Flammen 
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■ ■■ ■ , 11 i m i i.Hj i ii r _ 

Spaß im Elektro-Scooter: Prinz George (I.) 
und Cousine Mia Tindall 


Burnham - EliM^ 

rend Cousine te ilnahm, 

am Reitwet vVilliam (36) 

kümmerten sich " ^ N ac h- 

und GattinKate ( ) p Geor ge (5) 
wuchs. Mit 'Sjx soW ie Nichte Mia 

^-^gätesf 

manchmal einfach 



vr,r'i f nirg'Jt n sm 


ii mJ'Lmcü ★. 



JANE CHIRWA 
Adrenalin-Dreh 

Schauspielerin 
‘ jJane Chirwa (28, 
,Bullyparade") 
stand jetzt für 
die Neuverfilmung 
des Klassikers „Drei En¬ 
gel für Charlie" vor der Ka¬ 
mera. Sie zu BILD: „Da ha¬ 
be ich mit Hollywood-Stars 
wie Kristen Stewart gear¬ 
beitet. Sehr aufregend. 
Aber so ein Actionfilm ist 
auch ziemlich anstrengend, 
weil der Adrenalin-Pegel 
die ganze Zeit hoch ist." 


JASMINE SANDERS 
Spätzle-Liebe 

Für das deutsch-amerikani¬ 
sche Model Jasmine San¬ 
ders (27) gibt es nichts Bes¬ 
seres als die schwäbische 
Heimatküche. Sanders zu 
BILD: „Meine Familie lebt in 
South Carolina, und wenn 
meine Mutter deutsche Ge¬ 
richte kocht, ist 
das Haus im¬ 
mer voll mit 
Freunden. Die 
Spätzle mei¬ 
ner Mutter sind 
der Renner." 




lir 

Ml 
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IHR PERSÖNLICHES SUPER-TICKET 


Rechnung 

mit 

Martina 
Gedeck 


Berlin - Geschenkt oder ver- 


Code auf super-ticket.bild.de 
eingeben und heute exklusiv 
BILDplus Premium nutzen 


aessen zu zahlen? 

Bei der Vox-Show 
„Promi Shopping 
Queen" am Sonntag¬ 
abend wurde wieder 
um die Gunst von Gui¬ 
do Maria Kretschmer 
(53) gebuhlt. Doch 
viel interessanter als 
die meist schlech¬ 
te Kleiderwahl der 
Promi-Damen war 
ein Kommentar des 
Star-Designers. 

Als Jenny Elvers (46) 
ein sogenanntes Aus¬ 
brennerkleid (Ausbren¬ 
nen ist eine Technik, 
bei der ein Teil des Ge¬ 
webes durch Ätzpas¬ 
te zerstört wurde, Anm. 
d. Red.) hoch hielt, er¬ 
klärte Kretschmer: „Den 
schönsten Ausbrenner- 
Morgenrock, den ich je 
gemacht habe, besitzt 
Martina Gedeck. Den 
hat sie leider nie be¬ 
zahlt ..." 

BILD fragte bei 

Schauspielerin Marti¬ 

na Gedeck (571 nach. 
Sie zu BILD: „Guido 
Maria Kretschmer war 
2007 Kostümbildner für 
den Film ,Meine schö¬ 
ne Bescherung'. Wir 
haben wunderbar zu¬ 
sammengearbeitet." 

Gedeck: „Wir schät¬ 
zen uns sehr und er 
hat mir seinerzeit die 
Morgenmäntel, die für 
den Film angefertigt 
wurden, geschenkt." 

sebe 




CHÄRLIESHEEN 


Charlie Sheen 
verdiente bei .Two 
and a Half Men" 1 

(2005 bis 2011) 
bis_zu 1,6 Millionen 
Dollar pro Fol 


In Wall Street" (1987 
spielt She en eine n au fstre - 
benden Börsenmakler 


EpMl 


ousaezeicnnet 


Interview - kostenlos! 

BILD: Ihr letzter großer 
TV-Erfolg mit „Anger 
Management" liegt 
fünf Jahre zurück. Wa¬ 
rum stehen die Men¬ 
schen bei Ihnen hier so 
Schlange? 

Charlie Sheen: „Es ist wirk¬ 
lich irre: Je länger ich nicht 
arbeite, desto beliebter 
werde ich. Und das trotz 
all der Dinge, die ich ge¬ 
macht habe." 


„Lass uns reden!" 
- so eröffnet 
Charlie Sheen 
das Interview mit 
BILD-Reporterin 
Özlem Evans 


SUPERMARKT-WITZ 

Ein Pfarrer fragt ein Mäd¬ 
chen: „Wo geht es denn 
hier zum Supermarkt?“ Die 
Kleine: „Sag ich dir nicht!“ 

- „Das ist aber nicht nett, 
so kommst du nie in den 
Himmel.“ Das Kind: „Und 
du nicht in den Supermarkt“ 


Dortmund - Er riecht nach 
frisch gerauchter Zigarette 

- die einzige Sucht, die er 


noch nicht losaeworden ist. 

Trotz 4 Grad und Schnee¬ 
regen in Dortmund steigt 
Charlie Sheen (53, „Two 
and a Half Men") mit Son¬ 
nenbrille aus dem Mini-Van. 
Der Hollywood-Badboy ist 
in Deutschland, um an der 
„German Comic Con" teil¬ 
zunehmen, einer Messe, bei 
der Fans ihren Kult-Stars 
ganz nah kommen können - 
gegen Bezahlung. So kostet 
ein Autogramm von Sheen 
130 Euro, ein Foto mit ihm 
sogar 150 Euro. 

BILD gibt er sein einziges 


Erfolge 


Seine 


im Kino und TV 


Von ÖZLEM EVANS 


BILD: Nach ihrem Raus¬ 
schmiss bei „Two and a 
Half Men" 2011 kam der 
Absturz: Alkohol, Dro¬ 
gen, Prostituierte. Was 
war der Auslöser für die 
Notbremse? 

Sheen: „Von den Drogen hat¬ 
te ich mich schon lange be¬ 
freit. Das Problem war der 
Alkohol. Es war im Dezember 
2017. Ich hatte meiner Tochter 
versprochen, sie zu einem Ter¬ 
min zu fahren, aber ich konn¬ 
te nicht. In dieser Nacht traf 
ich die Entscheidung, erst ein¬ 
mal einen Monat lang nicht 
zu trinken. Seitdem bin ich 
trocken." 

BILD: Vermissen Sie den 
alten Charlie? 

Sheen: „Nein, es sind die 
anderen, die es vermissen, 
mit mir zu feiern. Ich hatte 
nie Spaß daran. Das Cha¬ 
os danach, es war wirklich 
schlimm. Die Einsicht, dass 
ich eine gute Zeit haben 
kann, ohne mir die Hucke 
vollzusaufen, ist traumhaft. 
Alle kommen aut nach Hau¬ 


se. keiner wird verletzt oder 


festaenommen. Ich weiß, 
dass jeder, der das jetzt 
liest, denkt, dass der nächs¬ 
te Rückfall kommen wird. 


„German Comic Con": Fans stehen Schlange 


für ein 


Aber die Zeit wird zeigen, 
dass ich es dieses Mal ver¬ 
standen habe." 

BILD: 2015 haben Sie Ih¬ 
re HlV-lnfektion öffent¬ 
lich gemacht. Wie geht 
es Ihnen gesundheit¬ 
lich? 

Sheen: „Mir geht es gut, ich 
habe einen Weg gefunden, 
damit umzugehen. Ich sehe 
es nicht mehr als Todesurteil, 
denn es ist inzwischen sehr 
gut behandelbar. Und wer 
weiß, vielleicht gibt es irgend¬ 
wann sogar eine Heilung." 
BILD: Wie leben Sie heu¬ 
te? 

Sheen: „Ich habe realisiert, 


bezahltes Foto mit Charlie Sheen 


was wirklich wichtig ist: mei¬ 
ne Gesundheit und meine 
Familie. Ich gehe normaler¬ 
weise gegen 21 Uhr schla¬ 
fen und wache sehr früh auf. 
Ich kümmere mich um di 
Kinder und um die alltägli¬ 
chen Dinge des Lebens." 
BILD: Zieht es Sie 
nicht wieder vor 
die Kamera? 

Sheen: „Ich bin mehr als 
bereit wieder zu drehen. 
Aber es wird mir nur Müll 
angeboten. Wenn das rich¬ 
tige Drehbuch da ist, freue 
ich mich darauf, endlich wie¬ 
der eine bessere Version von 
mir zeigen zu können." 


BANKER-WITZ 

Ein Anleger ist 
beim Bankberater. 
Erfragt: „Istjetzt 
mein ganzes Geld 
weg?“ Die Antwort: „Nein, 
nein, ihr Geld ist nicht 
weg. Es ist nur bei jemand 
anderem.“ 


URLAUBS-WITZ 

In den Ferien wird Fa¬ 
milie Huber von Mü¬ 
cken geplagt. Eines 
Abends sieht der Vater 
Glühwürmchen. Er zu sei¬ 
ner Frau: „Das gibt's doch 
nicht. Jetzt kommen die 
schon mit Laternen.“ 
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Krise? Fußballer Mats 
und Model Cathy 
Hümmels sind seit Juni 
2015 verheiratet. Am 
11. Januar 2018 kam Sohn 
Ludwig zur Welt 


Foto: OLIVER SCHMITT/BABIRADPICTURE; Quelle: CATHERINYYY/INSTAGRAM 


Lena Meyer-Landrut beim 
Besuch einer Party von 
Bayern-Kicker Jeröme 
Boateng (30) am 6. April in 
München. Auch Boatengs 
Teamkollege Mats Hümmels 
war unter den Gästen 


gram-Fotos von Sän¬ 
gerin Lena Meyer- 
Landrut (27) liked. 

Und dann tauch¬ 
te die ESC-Teilneh- 
merin auch noch 
überraschend in 
einem Hingucker- 
Outfit bei einer Par¬ 
ty auf, die Mats Ab¬ 
wehrkollege Jerome 
Boateng (30) veran¬ 
staltete. 

Fans sind besorgt, 

fragen sich im In¬ 

ternet. was da zwi¬ 
schen dem Bay- 
ern-Verteidiaer und 

dem Popstar läuft. 

Schließlich ist 
Meyer-Landrut 
seit Ende Ja¬ 
nuar offizi¬ 
ell Single, 
trennte 

sich 


PPS: Mein Mann war gestern nicht 
dabei, weil Bayern heute ein 
wichtiges Spiel hat. Also nicht 
wegen Lena vw Nachdem mir 
dazu so viele geschrieben haben 
Cathy Hümmels 

erklärt in diesem Posting, warum ihr Mann 
am Samstag nicht bei ihrer Geburtstagsfeier 


nach acht gemein¬ 
samen Jahren von 
ihrem Freund Max. 

Nun gab's of¬ 
fensichtlich Erklä¬ 
rungsbedarf bei 
Cathy Hümmels. 

Zu einem Foto, das 
sie vor einer Wand 
voller Blumen zeigt, 
schreibt sie auf Ins- 
tagram: 

„Mein Mann war 
gestern nicht dabei, 
weil Bayern heute 
ein wichtiges Spiel 
hat. Also nicht we¬ 
gen Lena. Nach¬ 
dem mir dazu so 
viele geschrieben 
haben ..." 

Zur Erklärung: 
Cathy feierte am 
Samstag in Mün¬ 
chen ihren 31. Ge¬ 
burtstag nach. Ehe¬ 
mann Mats musste 
da allerdings nach 
l Düsseldorf reisen, 
ßg weil das Bayern- 


Team dort am Sonn¬ 
tag gegen die For¬ 
tuna spielte. 

Ein recht dünn¬ 

häutiger Kommen¬ 
tar! Steckt da doch 
mehr dahinter? Ca¬ 
thy Hümmels gibt 
Entwarnung. Sie 
zu BILD: „Das ist 
totaler Quatsch. 
Viele meiner Fans 
schreiben mir be¬ 
sorgt. Das, was in 
vielen Klatschzei¬ 
tungen steht, stimmt 
nicht. Es ist alles gut." 

Und was sagt Le¬ 
na Meyer-Landrut? 
Auf eine BILD-Anfra- 
ge reagierte ihr Ma¬ 
nagement nicht. 

Die Bayern sieg¬ 
ten in Düsseldorf 
übrigens 4:1 - und 
das Gewinnerpaar 
im Liebeswirrwarr 
sind ganz klar Ca¬ 
thy und Mats Hüm¬ 
mels. 






München/Berlin - 

Alles nur ein paar 

harmlose Internet- 


Likes? 

Wirbel um Model 
Cathy Hümmels 
(31) und ih¬ 
ren Ehe- 


Bayern-Kicker Mats 
Hümmels (30, ein ge¬ 
meinsamer Sohn, 1). 

Vor einigen Wo¬ 
chen fiel interes¬ 
sierten Fans auf, 
dass Mats 
Hümmels 


mann, 
FC- 


gerne 
mal 
die 
Insta- 




Für dieses signierte 
Foto von John Lennon 
und Yoko Ono wurden 
fast 8500 Dollar 
(7400 Euro) bezahlt 


Musikgeschichte unterm 

Hammerpj^=^ 


Boston - So 

teuer kann Mu¬ 
sikgeschichte 
sein! 

Ein Cover 
des Debüt-Al¬ 
bums von Led 
Zeppelin ist 
für mehr als 
32 000 Dollar 
(28 000 Euro) 
versteigert wor¬ 
den. Es wurde 
von allen Bandmit¬ 
gliedern signiert. 
Weltweit gibt es 
laut Experten nur 
30 Cover, auf de¬ 
nen sich alle vier 
Mitglieder der bri- 


Das signierte Led-Zeppelin-Album ist sehr selten 
brachte den höchsten Erlös in der Auktion 


tischen Rock-Band 
verewigt haben. 

Bei der Aukti¬ 
on von „RR Auc- 
tion" in Boston 
(US-Staat Massa- 
chusets) kam auch 
eine Bass-Gitarre 


von Paul McCart- 
ney (76) unter den 
Hammer. 

Das 1989 sig¬ 
nierte Instrument 
brachte mehr 
als 26 000 Dollar 
(23 000 Euro). 


i Pau 

auf der Gitarre 1989 bei einer 
TV-Aufzeichnung in Deutschland 


>- 

U 


s 


< 
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Mittwoch, 17.4. 
bis Samstag, 20.4, 


Knallerpreis 


Dr. Oetker, 


Knallerpreis 


Knallerpreis 


ca. 50 cm lang 


Gründonnerstag, 18.4. und Karsamstag, 20.4. haben alle Filialen bereits ab 7 Uhr geöffnet' 


* Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. 

* * Abweichende Öffnungszeiten bitte dem Filialaushang entnehmen. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung, 
Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30,74166 Neckarsulm • Namen und Anschrift der regional tätigen 
Unternehmen unter www.lidl.de/filialsuche oder 0800 4353361. 


Osterkracher 


Nestle Mini 

Versch. Sorten. 
270-g-Packung 
1 kg = 8.22 


Milka Schokolade 

Versch. Sorten. 100-g-Tafel 


Gma Hurinütfs 


Dr. Oetker Ristorante Pizza/ 
Pizza Calzone Speciale 

Pizza in versch. Sorten. 
320-g-/290-g-Packung; 1 kg = 5.47/6.03 


Volvic Tee \ 

Versch. Sorten. 

1,5-l-Flasche zzgl. -.25 Pfand 


Jacobs 

Kaffee Krönung 

Versch. Sorten. 
500-g-Packung 
1 kg = 5.90 


KRÖNUNG 


MSC Thunfisch-Steaks 

Versch. Sorten 
200-g-Packung 
100 g = 1.80 


Wolfsbarsch A 

Roh, ausgenommen H 
und mit Kopf. ^ 

Ca. 300-400-g-Packung 
kg-Preis = 14.99 


Bananen 

kg-Preis 


Osterstrauß 

De Strauß 


MSC Sockeye Wildlachsfilet 

Mit Haut und separat verpacktem 
Sesamsalz Royal. 

205-g-Packung f 

sf 100 g = 2.09 x /M 


| Täglich viele weitere 



schöne Schnittblumen 

I V .. 
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Wie Pflegerin Conny (50) 
1100 Euro netto schuftet 



Von TIL BIERMANN 
und RALF GÜNTHER 
(Fotos) 

Berlin - Ihr Beruf ist kno¬ 
chenhart. die Bezahlung 
steht in keinem Verhält¬ 

nis. Kein Wunder, dass 
rund 25000 Stellen im 

Pfleaebereich unbesetzt 

sind. Conny (50) macht 

den Job trotzdem - weil 

sie gerne Menschen hilft. 

BILD hat sie bei ihrer Ar¬ 

beit begleitet - der All¬ 
tag einer Heldin. 

Die Frau mit dem türkisen 
Lidschatten und der Son¬ 
nenstudiobräune fährt 
35 Stunden die Woche 
mit ihrem kleinen Citro¬ 
en durch Berlin-Neukölln, 
wenn es gut läuft von 6 
bis 13 Uhr. Sie bekommt 
monatlich 1100 bis 1200 
Euro netto. 

Als sie vergangenes 
Jahr zehn Tage Urlaub 
auf Mallorca machte, 
hatte sie vier Jahre da¬ 
für gespart. „Nach 700 
Euro für Miete bleibt nicht 
mehr viel übrig", sagt 
Conny. 

★★★ 

Der Wecker der Berline¬ 
rin klingelt um 4.30 Uhr. 

„Ich esse morgens zwei 
Kekse, das muss reichen 
bis Feierabend." Eine 
Stunde später steht sie 
bei ihrem Arbeitgeber 
„Renafan" (158 Mio. Eu¬ 
ro Umsatz, 4358 Mitar¬ 
beiter) vor der Tür. 

Ihr Zeitplan ist eng: 
Fünf Minuten hat sie für 
das „Aufrüsten", die An¬ 
kunft in der Firma, Haus¬ 
türschlüssel, Arbeitsma¬ 
terialien und Unterlagen 
holen. 

Zehn Minuten pro Weg 
inklusive Parken und in 
die Wohnung kommen. 

15 Minuten für die 
„kleine Körperpflege", 
das heißt, die obere 
oder untere Hälfte des 
Körpers waschen. 30 Mi¬ 
nuten für die „große", da 
kommt an alle Stellen des 
Körpers Wasser. 

► Um 7 Uhr kommt 
Conny zur ersten Kun¬ 
din. Helga (83), weiße 
kurze Haare, Altersdiabe- 
tis, hat sich mithilfe ihres 
Rollators auf das Sofa, 


ihre „Garage", bugsiert. 

Eine ambulante Kran¬ 
kenschwester war be¬ 
reits da, hat Tabletten 
verabreicht. Conny geht 
mit Helga ins Bad für die 
„kleine Körperpflege". 
Dabei reden die Frauen. 

Pflegerinnen wie Con¬ 
ny sind für die Alten oft 
die einzigen Bezugsper¬ 
sonen. Mit ihrem Sohn te¬ 
lefoniert Helga nur alle 
zwei Wochen mal. 

In ein Heim will Helga 

nicht: „Wenn ich plem- 

plem bin, ja. aber nicht 

jetzt." 

Sie braucht Hilfe, da 
vor zehn Jahren die Man¬ 
schette an der Schulter ih¬ 
res rechten Armes abriss, 
der jetzt fast ohne Funk¬ 
tion herunterhängt und 
ihr Schmerzen verursacht. 
„Soll ich ma aufhängen 
deswegen?", sagt die re¬ 
solute Dame. 

► Um 8 Uhr sind wir 
bei Manfred (52). Er ist 
aufgrund eines frühkind¬ 
lichen Hirnschadens auf 
dem geistigen Stand ei¬ 
nes 15-Jährigen. Er sitzt im 
Rollstuhl, da durch eine 
Nervenerkrankung seine 
Muskeln versagten und er 
zudem eine Niere verlor. 

Conny kümmert sich um 

seine Körperpflege, sein 

Frühstück, sein Mittages¬ 

sen. den Hausputz, da¬ 
rum. dass er nicht mehr 
als 600 Milliliter Flüssig¬ 

keit zu sich nimmt, kaum 
Salz, das wäre wegen 

der fehlenden Niere ge¬ 

fährlich. „Das ist wie ei¬ 
nen zweiten Haushalt ha- 
ben". sagt sie. 

► Um 9.15 Uhr kommen 
wir bei Christa (84) an, 
Connys Lieblingspati¬ 
entin. 

Die alte Frau stürzte 

kürzlich im Flur, hat seit¬ 

dem eine Wunde am Rü¬ 
cken und muss intensiver 
gepflegt werden, als das 

ihr eigentlich attestierter 

Pfleaearad I (125 Euro 

Zuschuss pro Monat) zu¬ 

lässt. Bis die Pflegekas¬ 
se das anerkennt, kommt 
ihr Sohn für die Mehrkos¬ 


ten auf. Connys für „Früh¬ 
stück stellen" eingeteilte 
Zeit: 25 Minuten. 

Conny kocht Christa 
einen Kaffee, schmiert 
ihr zwei Knäckebrote 
mit Frischkäse. 

Ihr Mann Horst, früher 
Fleischer, dann Taxifah¬ 
rer, starb vergangenes 
Jahr, jetzt hängt ein gro¬ 
ßes Foto von ihm an der 
Wand. „So sind se alle 
weg, husch. Gott ne, al¬ 
les ist vergänglich." 

Sieben bis zehn Pati¬ 

enten besucht Conny am 
Tag. Die Mittagspause 

streicht sie oft - der Zeit¬ 

plan lässt es nicht zu. Um 
14 Uhr macht Conny sich 

auf den Weg nach Hause. 

Dann spielt sie noch 
ein bisschen mit ihrem 
Hund, legt sich auf die 
Couch. 

Die Arbeit ist hart, vor 
allem, wenn sie mit Pa¬ 
tienten zu tun hat, die 
bettlägerig sind, die sie 
„umheben" muss, das 
geht auf den Rücken. 

Ob sie das alles noch 
bis 67, bis zur Rente, 
schafft, weiß sie nicht. 
„Man muss ein Herz da-1 
für haben, das lieben, 
sonst macht man das: 
nicht", sagt sie. 

Den Film um 20.15 Uhr I 
schaffe sie abends nicht! 
mehr. „Die erste Wer-I 
bung schmeißt mich 
um", sagt Conny. Denn 
sie wird gebraucht, um 
4.30 Uhr klingelt wieder | 
der Wecker. 



Vier Jahre nach dem 
Terror in Pariser Disco 

IHMÜEini 



Von FRANK SCHNEIDER 

London - Nach der militäri¬ 
schen Niederlage kontrolliert 
die Terrormiliz ISIS keine Ge¬ 

biete mehr im Irak oder in Sy¬ 
rien - stattdessen schicken die 
Islamisten verstärkt Terroristen 

nach Europa. 

Darauf deuten Dokumente 
hin, die der britischen „Sunday 
Times" vorliegen. Demnach pla¬ 
nen ISIS-Kämpfer u.a. nach dem 
Vorbild der Pariser „Bataclan"- 
Attacke mit 90 Toten von 2015, 
auch in Deutschland zuzuschla¬ 
gen. Eine Festplatte mit solchen 
Plänen sollen ISIS-Kämpfer wäh¬ 
rend eines Gefechts in Syrien 
verloren haben. 

Die Dokumente zeigen, dass 

mindestens zwei Terrorzellen in 

Deutschland und eine in Russ¬ 

land aktiv sind. 

Auch ein Anschlag auf einen 
Schnellzug in Deutschland wer¬ 
de angekündigt. 

BILD erfuhr aus Sicherheitskrei¬ 
sen: Möglicherweise waren hier¬ 
mit die Anschläge auf ICE-Stre- 
cken durch den Iraker Qaeser 
A. (42) gemeint (BILD berichtete). 

Ein Ermittler zu BILD: „Wir neh¬ 
men die Hinweise sehr ernst. 
Nach der Niederlage in Syrien 
will ISIS vor allem eins: Demons¬ 
trieren, dass sie noch schlag¬ 
kräftig sind." 

Wohnmobile und 
Camping 


Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa. 


Conny (50) hilft 
Helga, die sich 
nur noch mit 
ihrem Rollator 
durch ihre 
Wohnung bewe¬ 
gen kann. Ins Heim 
will die alte Dame 
aber nicht: „Wenn 
man das sieht im 
Fernsehen, wie da 
die Leute behandelt 
werden, um Gottes 
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Bei fast allen 
Patienten räumt 
Conny auf, macht 
ihre Betten |~ 
zurecht. Bei der 
Hausarbeit trägt 
sie aus Hygiene¬ 
gründen Schutz¬ 
handschuhe 
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PFLEGEBERUF IN ZAHLEN 


r 



► Zurzeit werden die 
circa 3,3 Millionen 
Pflegebedürftigen in 
Deutschland von knapp 
1,7 Millionen Menschen 
in Pflegediensten und 
Pflegeheimen versorgt. 

► Mehr als 85 Prozent 


der Beschäftigten sind 
Frauen. 

► Gut 25 000 Stellen 
sind aktuell nicht be¬ 
setzt - Tendenz stark 
steigend! Studien gehen 
davon aus, dass 2025 
bis zu 140 000 Stellen 


unbesetzt sein werden. 
► Die Anzahl der Pfle¬ 
gekräfte aus dem Aus¬ 
land wächst kontinu¬ 
ierlich. In den letzten 
vier Jahren ist die Zahl 
um 27 000 auf 68 000 
gestiegen. 



nur bis zum 18. Aaril ha 


ben Sie noch die Chan¬ 


ce beim BILD-OSTERLOT- 


TO richtia abzuräumen. 


Spielen Sie mit und fül¬ 
len Sie ihr Osternest mit 
bis zu 50 000 Euro! Wäh¬ 
len Sie sechs Zahlen zwi¬ 
schen 1 und 49 aus und 
übermitteln Sie uns Ihre 
Glückszahlen per Tele¬ 
fon oder per SMS. 

Lesen Sie unten, wohin 


Sie die Zahlen schicken 


müssen. 


QuickDipp 


So einfach ist OSTERLOTTO 


Ganz schnell einen 
Tipp abgeben? 

Mit QuickDipp! 

TELEFON 

01379 / 107011 * 

anrufen, dann wählt 
ein Zufalls-Generator 

Ihre Zahlen aus. 

SMS 

Kennwort TIPP an die 

40400 ** 

senden! 


1, Wählen Sie genau sechs 
unterschiedliche Zahlen von 1 
bis 49 aus. 

2. Schicken Sie uns heute die 
sechs Glückszahlen - per Te¬ 
lefon oder per SMS 

3 Donnerstag veröffentlicht BILD 
sechs Gewinnzahlen für den heu¬ 
tigen Spieltag, die per Zufalls¬ 
generator gezogen wurden. Sie 
vergleichen Ihre Zahlen mit de¬ 
nen von BILD und gewinnen bei 
sechs, fünf oder vier Richtigen. 

Das war es schon! Wie Sie die 
sechs Zahlen auswählen, bleibt 
ganz Ihnen überlassen. Und 
wenn Ihnen ein Tipp nicht 
reicht, dann probierten 
Sie es doch öfter! 

So geben Sie Ih¬ 
re Tipp bei BILD ab! 


PER TELEFON 

01379 / 107010 * 

Folgen Sie einfach der Anleitung 
und geben Sie Ihre sechs Glücks¬ 
zahlen nach Aufforderung über 
Ihre Telefontastatur ein. 

PER SMS 
Senden Sie eine SMS an die 

40400 ** 

mit dem Key word LOTTO, gefolgt 
von einem Leerzeichen und Ihren 
sechs Glückszahlen, nur durch 
ein Komma getrennt. Beispiel: 
LOTTO 01,02,03,04,05,06 
BILD veröffentlicht am Don¬ 

nerstag die sechs Gewinnzahlen 
für den heutigen Spieltag, natür¬ 

lich auch aus dem Bereich von 1 
bis 49! 

Das macht bei BILD ein Zu¬ 
fallsgenerator! Vergleichen Sie 
Ihren Tipp von heute mit den 


Gewinnzahlen am Donnerstag 
in BILD. Wie viele Zahlen stim¬ 
men überein? 

6 Richtige? Dann haben Sie 

50 000 Euro gewonnen! 

5 Richtige? Sie bekommen 
5000 Euro! 

4 Richtige? Werden mit 
100 Euro belohnt! 
Spätestens Donnerstag wissen 
Sie, ob Ihr heutiger Tipp (Ihre 
Tipps) gewonnen hat und BILD 
den Osterhasen schon losschickt. 
Falls nicht, keine Sorge: BILD 
spielt das neue OSTERLOTTO 
bis zum 18. April! Schon morgen 
können Sie uns neue Glückszah¬ 
len schicken. Wir spielen OSTER¬ 
LOTTO - machen Sie mit! 

Bitte lesen Sie unbedingt die 
vollständigen Teil-nahmebe- 
dingungen unter on.bild.de/ 
teilnahme 
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IHR HOROSKOP 
16. April 

Persönliche 
Sterndeutung! 

Nutzen Sie Ihr 15- 
minütiges Gratis¬ 
gespräch unter 
0800/5353508 
(gebührenfrei) 


Von ERIKA HERRMANN 



WIDDER 

21.03. - 20.04. 


TAGES-TREND: Privat unbeschwert, in ge¬ 
schäftlicher Hinsicht erstaunlich nüch¬ 
tern. JOB/GELD: Hier ist mehr Fingerspit¬ 
zengefühl gefragt. LIEBE: Verführen Sie 
auf sanfte Art und hüten Sie sich vor Be¬ 
sitzdenken. GESUNDHEIT: Sonne und Mars 
bieten viel Motivation für körperliche Be¬ 
tätigung. TIPP: Aktiv werden. 


STIER 

21.04. - 20.05. 


TAGES-TREND: Einfallsreich. JOB/GELD: Je 
innovativer Ihr Ansatz ist, desto besser 
kommt er an. LIEBE:Sie sind ziemlich auf¬ 
gekratzt und haben Lustaufeine neue Be¬ 
kanntschaft. Paare reizt ein Seitensprung. 
GESUNDHEIT: Mond und Saturn halten Sie 
gesundheitlich in Balance. TIPP: Brechen 
Sie aus dem gewohnten Trott aus und wa¬ 
gen Sie sich auf Neuland vor. 


ZWILLINGE 

21.05. - 21.06. 


TAGES-TREND: Energisch und voller Taten¬ 
drang. JOB/GELD: Hier punkten Sie mit Aus¬ 
dauer und kreativen Ideen. LIEBE: Es droht 
Stress, Sie sind sich Ihrer Gefühle gerade 
nicht sicher. GESUNDHEIT: Heute geht es 
darum, angespannte Nerven zu besänf¬ 
tigen und neue Gelassenheit zu entwi¬ 
ckeln. TIPP: Gut auf die Wortwahl achten. 





KREBS 

22.06. - 22.07. 


TAGES-TREND: Kreative Impulse machen 
Freude. JOB/GELD: Ihre Sterne befürwor¬ 
ten Exklusives: Sie wollen sich an einem 
besonderen Projekt beteiligen. LIEBE: Die¬ 
ser Tag ist optimal für die Liebe bzw. um 
als Single auf Partnersuche zu gehen. 
GESUNDHEIT: Seelisch stark. TIPP: Sie kön¬ 
nen Kontakte pflegen und sich mit schwie¬ 
rigen Zeitgenossen gut verständigen. 


LOWE 

23.07. - 23.08. 


TAGES-TREND: Sie sehen in allem das Po¬ 
sitive. JOB/GELD: Bei so vielen schöngei¬ 
stigen Tendenzen wird es schwer, sich auf 
die Arbeit zu konzentrieren. LIEBE: Inten¬ 
sive Gefühle und Herzklopfen versüßen 
Ihnen den Tag. GESUNDHEIT: Mars macht 
Lust auf Sport. TIPP: Alles, was Ihre Fan¬ 
tasie anspricht, tut heute gut. 


JUNGFRAU 

24.08.-23.09. w 


TAGES-TREND: Alles geht langsamer als ge¬ 
dacht voran. JOB/GELD: Überprüfen Sie Ihre 
Pläne noch mal in Ruhe. LIEBE: Mond und 
Venus warnen heute vor Perfektionismus. 
Sie könnten von Ihrem Gegenüber zu viel 
erwarten. GESUNDHEIT: Es fällt schwer, sich 
beim Essen zurückzuhalten. TIPP: Unstim¬ 
migkeiten nicht noch aufheizen, sondern 
mit mehr Toleranz begegnen. 


WAAGE 
24.09. - 23.10. 


TAGES-TREND: Harmonisch. JOB/GELD: Jupi¬ 
ter schafft eine entspannte Arbeitsatmo¬ 
sphäre. LIEBE: Sie zeigen sich als einfühl¬ 
samer und zugleich kreativer Liebhaber. 
GESUNDHEIT: Heute erreichen Sie große 
seelische Ausgeglichenheit. TIPP: Verab¬ 
reden Sie sich für den Abend, Sie brau¬ 
chen jetzt nette Gesellschaft. 


SKORPION 

24.10. - 22.11. 


TAGES-TREND: Offen und umgänglich. JOB/ 
GELD: Momentan beziehen Sie selbst aus der 
anstrengendsten Arbeit noch Energie. LIE¬ 
BE: Venus macht Sie sehr anziehend. Jetzt 
liegen süße Gefühle in der Luft. GESUNDHEIT: 
Zu Hause können Sie sich heute am besten 
entspannen. TIPP: Warten Sie nicht, bis Ihr 
Gegenüber auf Sie zukommt. Machen Sie 
selbst den ersten Schritt. 


SCHÜTZE 
23.11. - 21.12. 


TAGES-TREND: Zuversichtlich und flexibel. 
JOB/GELD: Heute können sich Aufstiegs¬ 
chancen ergeben. LIEBE: Singles sollten 
den Flirt kritischer prüfen. In Beziehungen 
läuft es dagegen bestens. GESUNDHEIT: Ih¬ 
re positive Art wirkt körperlich und see¬ 
lisch günstig. TIPP: Ein guter Tag für Rei¬ 
se-oder Urlaubsplanung. 


STEINBOCK 

22 . 12 . - 20 . 01 . 


TAGES-TREND: Sie profitieren von guten Ge¬ 
legenheiten. JOB/GELD: Sie könnten heute 
etwas Schönes günstiger erwerben. LIE¬ 
BE: Erfülltes Liebesieben. Singles flirten 
offensiver - mit Erfolg. GESUNDHEIT: Ihre 
Zuversicht wirkt körperlich und seelisch 
stärkend. TIPP: Auf Kunst und Kultur set¬ 
zen. Dabei können Sie den Alltag heute 
am besten ausblenden. 


WASSERMANN.-..-.— 
21.01.-19.02. <§)<§>(& 


TAGES-TREND: Vergnüglich. JOB/GELD: Sie 
sind geistig hellwach, arbeiten sich rasch 
in neue Themengebiete ein. LIEBE:Sie las¬ 
sen sich schnell auf einen Flirt oder auch 
mehr ein. GESUNDHEIT: Gute Sterne für Aus¬ 
dauersport und um die Kondition zu ver¬ 
bessern. TIPP: Leicht erhöhte Allergienei¬ 
gung. Auf unnötige Chemie verzichten. 





FISCHE 

20.02. - 20.03. 


TAGES-TREND: Sie zeigen ganzen Einsatz. 
JOB/GELD: Selbst anspruchsvolle Projekte 
gelingen gut. Sie wachsen heute an den 
Herausforderungen. LIEBE: Singles er¬ 
obern den Flirt im Sturm. Auch in einer 
Beziehung sind Sie heute der aktive Part. 
GESUNDHEIT: Sie sind gern in Bewegung. 
TIPP: Keine überstürzten Entscheidungen 
treffen. Bitten Sie sich Bedenkzeit aus. 


EIN GUTER TAG FÜR 


OLiebe ©Finanzen OGesundheit 

© Sport/ /^Wellness/ 

Bewegung Entspannung 

@ Familie/Freunde Q Kommunikation 



Pater Michael S. (82) 
lebt im Kloster Birnau. 

Er soll viele Jugendliche 
zu ominösen „Boxkämp¬ 
fen" eingeladen haben 
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„Er war noch sehr jung, das war nicht gut": In dem Brief vom 15. Februar 2019 
räumt der Pater das „Box-Training" ein - nicht jedoch sexuelle Handlungen 


Anklage: Landwirt 
soll Ehefrau mit 
Gülle getötet haben 

Augsburg - Fürchterlicher 
Verdacht gegen einen 
Landwirt (54) aus Waller¬ 
stein (Bayern). Er soll im 
September seine Frau (51) 
umgebracht haben. Motiv: 
Angst, nach einer Trennung 
das gemeinsame Vermögen 
nicht allein behalten zu dür¬ 
fen. Das Opfer hatte Schlä¬ 
ge gegen den Kopf bekom¬ 
men, Gülle im Körper. Die 
Staatsanwaltschaft erhob 
jetzt Mordanklage. Ein Pro¬ 
zesstermin steht noch aus. 

Fast 4 Promille! 
Polizei stoppt 
Suff-Fahrer 

Frankfurt/M. - Schreck für 
Autofahrer in Rüsselsheim 
(Hessen)! Abends fiel ihnen 
ein Wagen auf, der völlig 
unsicher fuhr, nur mit Mühe 
nicht in Unfälle geriet. Laut 
Polizei versuchten Zeugen, 
den Mann (56) am Steuer 
sogar auszubremsen. Aber 
erst Beamte konnten ihn auf 
einem Parkplatz stoppen. 
Der Wagen hatte mehrere 
Beulen und Schrammen, 
der Fahrer 3,83 Promille. 
Führerschein beschlag¬ 
nahmt. 

Autopsie-Bericht: 
Julen(t2)starb 
kurz nach Sturz 

Malaga - Es war ein furcht¬ 
bares Drama in Südspani¬ 
en. Mitte Januar stürzte der 
kleine Julen (| 2) in Totalän 
in ein 100 Meter tiefes Bohr¬ 
loch. Zwölf Tage später er¬ 
reichten Retter das Kind - tot. 
Laut Abschlussbericht der Pa¬ 
thologen starb der Junge nur 
Minuten nach seinem Sturz 
an Kopfverletzungen. Exper¬ 
ten schlossen aus, dass Ret¬ 
ter mit einer Spitzhacke für 
den Tod des Kindes mitver¬ 
antwortlich sein könnten. 


Von NIKOLAUS 
HARBUSCH und 
STEPHAN KÜRTHY 

Konstanz - Das Klos¬ 
ter Birnau liegt male¬ 
risch am nördlichen 
Ufer des Bodensees. 

An sonnigen Tagen ist 

die Wasseroberfläche 

glatt, nichts scheint die 

Idylle stören zu können. 

Doch die alten Klos¬ 
termauern könnten wie 
die Oberfläche des 
Sees sein - voller Ab¬ 
gründe! 

BILD recherchierte 
im Umfeld des Klos¬ 
ter, in dem seit dem 14. 
Jahrhundert Zisterzien¬ 
ser leben. In der Ver¬ 
gangenheit tauchten 
Fälle von Missbrauch 
durch Angehörige des 
Klosters auf, manche 
Opfer machten ihre 
Geschichte öffentlich. 
Jetzt tauchen neue 

Vorwürfe auf, die das 

Kloster zu erschüttern 

drohen. 

★★★ 

Im Zentrum der Be¬ 
schuldigungen: 
Pater des Boden- 
see-Klosters. Pa¬ 
ter Michael S. (82) 
lebte Jahrzehnte 
hier. Er kümmer¬ 
te sich gern um 
junge Menschen, 
gab ihnen „Box- 
Training". Doch 
was wie eine 
harmlose Frei¬ 
zeitbeschäftigung 
klingt, könnte eine 
Straftat qewesen sein. 
★★★ 

Mitte der Neunziger¬ 
jahre soll sich der 
Geistliche von einem 
vorbestraften Mittels¬ 
mann immer wieder 
junge Menschen ei¬ 
ner Sinti-Großfamilie 
zuführen haben las¬ 
sen. Um ihnen „Box- 
Training" zu geben. 

Das Training - es 
soll keineswegs in ei¬ 
ner Sporthalle oder un¬ 
ter freiem Himmel statt¬ 
gefunden haben. Der 


ein 


Pater brachte die Kin¬ 
der in eine leerstehen¬ 
de Wohnung im rund 
zwei Kilometer entfern¬ 
ten Örtchen Nußdorf. 
★★★ 

Ein mutmaßliches Opfer 

ist der heutige Schrott¬ 

händler Josef K. (57). Bei 
den Treffen habe sich 
der damals 13-Jährige 
auf Drängen des Paters 
entkleiden müssen, wirft 
er dem Geistlichen vor. 
Auch der Mönch soll 
sich ausgezogen haben. 

Josef behauptet ge¬ 
genüber BILD: „Der Pa¬ 
ter hat viel geklam¬ 
mert. Er war erregt. 
Manchmal trugen wir 
beide Reizwäsche für 
Frauen. Hinterher be¬ 
kam ich einen Um¬ 
schlag aus der Kutte 
mit Kirchengeldern, 
das waren zwischen 
200, 400 und 1000 D- 
Mark. Ich brauchte das 
Geld. Mein Vater war 
tot, meine Mutter krank. 
Ich hatte die Schule ab¬ 
gebrochen." Josef hat 
seither Platzangst, war 
jahrelang in ärztlicher 



Behandlung, wurde auf¬ 
fällig bei der Polizei. 

WAS IST AN DEN 
VORWÜRFEN DRAN? 

Zumindest räumte 
das Kloster Zahlungen 
ein. Auch eines der wei¬ 
teren möglichen Op¬ 
fer von damals erhebt 
Vorwürfe. Die heutige 
Hausfrau Antonia K. 
(35): „Die Nacktkämp¬ 
fe haben den Pater er¬ 
regt. Ich habe ihn, als 
ich 13 oder 14 Jahre alt 
war, gut und gerne zwi¬ 
schen acht- und zehn¬ 


mal in der Wohnung 
getroffen. Ich leide bis 
heute unter diesen Er¬ 
lebnissen." Antonia K. 
überlebte zwei Selbst¬ 
mordversuche, geriet 
auf die schiefe Bahn, 
kam in die Psychiatrie. 
★★★ 

Was die Menschen 

verbindet: Sie wurden 

dem Pater von demsel¬ 

ben Mann zugeführt 
- angeblich in gutem 

Glauben. Von Samuel 
K. (51), ebenfalls Mit¬ 
glied der Großfamilie, 
ebenfalls vorbestraft. 

Der Handlanger des 
Paters behauptet: „Ich 
habe ihm Antonia, Jo¬ 
sef, zweimal Robert 
und Gino vermittelt." 
Nun schrieb Pater Mi¬ 

chael S. seinem Helfer 
von damals vor wenigen 

Wochen einen Brief. Aus 

Anast vor einer mögli¬ 

chen Strafverfolgung. 

Der Pater wünscht: 
„Keine Anzeige, weder 
in der Erzdiözese Frei¬ 
burg oder sonst wo." 

Harald Schiffl, Spre¬ 
cher des Klosters: „Die 
Abtei hat ihren 
Rechtsvertreter 
beauftragt, alle 
strafrechtlich re¬ 
levanten Sach¬ 
verhalte bei 
den zuständigen 
Strafverfolgungs¬ 
behörden zur An¬ 
zeige zu bringen. 
Wir legen größ¬ 
ten Wert darauf, 
dass sich die 
hierfür zuständigen Be¬ 
hörden genau mit den 
Sachverhalten ausein¬ 
andersetzen." 

Wenn der Pater vor 
einem weltlichen Ge¬ 
richt verurteilt werden 
würde, müsste er wohl 
ins Gefängnis. 

Im Jahr 2000 wurde 
Pater Michael bereits 
wegen Veruntreuung 
von 563 000 D-Mark 
aus der Klosterkas¬ 
se zu einem Jahr Ge¬ 
fängnis auf Bewäh¬ 
rung verurteilt. 


Lesen Sie BILD 

Woche für 
Woche für 
Woche gratis! 1 


^3 Wochen* 
BUß gtahs 

An 


Ja, Ich möchte BILD 18 Tage gratis nach Hause! 


<© Tel. 01806-00 75 36 2 

Mo.-Sa. von 7 bis 19 Uhr; Bestellnr.: 10159270 


www.bestellen.bild.de 

Für weitere tolle Angebote. 


^estellbedingungen: Nach den 18 Gratis-Ausgaben geht’s ganz bequem automatisch weiter. Der Preis und die Zustellung variieren 
je nach den möglichen Liefergebieten! (BILD: Botenzustellung Mo.-Fr. bis 7:00 Uhr, Sa. bis 8:30 Uhr bzw. Postbelieferung mit Ihrer 
gewohnten Postzustellung.) Weitere Infos zu diesem Angebot erhalten Sie über die Abo-Hotline. 2 0,20 €/Anruf aus dem deutschen 
Festnetz; max. 0,60 €/Anruf aus dem Mobilfunknetz. BILD erscheint im Verlag Axel Springer SE, Axel-Springer-Str. 65,10888 Berlin, 
vertreten durch den Vorstand, Amtsgericht Charlottenburg, HRB 154517B. 
















































































Kalziummangelverursacht 
weiße Flecken! Honig ist 

besser als weißer Zucker! 


Ihrrtümer 

bei der Zahnpflege 


Tägliches Zähneputzen ist 

wichtig. Das ist klar! Doch 

es kursieren diverse Mythen. 

was unseren Zähnen an¬ 
geblich auttut oder zumindest 
nicht schadet. Dabei kann 

dieses Unwissen zu echten 

Zahnproblemen führen. BILD 
erklärt 11 Missverständnisse aus 

dem neuen ..Großen Lexikon der 

Zahnpfleae-Irrtümer".* 


I Nach dem Essen gleich 
die Zähne putzen! 


Bitte nicht! Warten Sie min¬ 
destens 30 Minuten, bes¬ 
ser eine Stunde. 
Das gilt vor al¬ 
lem für Men¬ 



schen, die 
gern Säfte, 
Smoothies 
oder Cola 
trinken. Die 
Säure darin löst die 
härtenden Mineralstof¬ 
fe aus dem Zahnschmelz. 
So hält er der schrubben¬ 
den Zahnbürste schlechter 
stand. Eine Wartezeit gibt 
dem Speichel die Chance, 
den Zahnschmelz zu remi- 
neralisieren. 


>Ab und zu ein Gummi- 
ißärchen ist okay 


Nichts ist schlimmer für 
die Zähne als zwischen¬ 
durch immer mal wie¬ 
der zu naschen. Weil die 
aus Zucker umgewandel¬ 
te Säure den Zahnschmelz 
immer wieder attakiert! 
Das gilt übrigens auch 
für gezuckerten Kaffee zwi¬ 
schendurch. Besser: eine 
Naschzeit direkt nach der 
Hauptmahlzeit. 


3 Versiegelungen 
verhindern Karies 


Vor allem bei Kindern 
werden Zähne oft mit ei¬ 
ner Fissur-Versiegelung 
versehen. Eltern sehen 
das als Pauschal-Versi- 
cherung gegen Karies. 
Vorsicht: Karies kann sich 
auch am Rand einer Ver¬ 
siegelung ans Werk ma¬ 
chen und jahrelang unbe¬ 
merkt im Zahninneren ihr 
Unwesen treiben. 


4 Weiße 
Flecken 
auf den Zähnen 
zeigen Kalzium- 
Mangel 


I. 


Kann sein, muss 
aber nicht. Wei¬ 
ße Flecken ent¬ 
stehen auch unter 
Brackets fester Zahn¬ 
spangen, weil sich die 
Zähne dort nicht remi- 
neralisieren können. Zu¬ 
dem kann übermäßige 
Flourideinlagerung zu Fle¬ 
cken führen. Lassen 
Sie die Stellen auf je¬ 
den Fall behandeln, 
denn hierauf lagern 
sich Bakterien leich¬ 
ter an, die Zähne 
können sich gelb¬ 
braun verfärben. 





32 Zähne hat ein gesundes erwachsenes 
Gebiss in der Regel. Sie bestehen vor allem 
aus Dentin, auch Zahnbein genannt. 
Das Material ist härter als Knochen 


Zähneputzen vertreibt 
Mundgeruch 




Nicht allein. Ursache von 
Mundgeruch können ne¬ 
ben Zahnfleisch-Entzün¬ 
dungen oder Krankheiten 
(z. B. Diabetes), auch ein 
zu tro- . ui, ckener 
Mund 
oder 
Zungen 
belag sein 
(ein Scha¬ 
ber hilft) .Trin¬ 
ke n Sie viel 
Wasser und 
meiden Sie al¬ 
les. 



was den Mund austrock¬ 
net. Dazu gehören ext¬ 
rem scharfe oder saure 
Speisen. 


6 Honig ist besser für 
die Zähne als Zucker 


Das stimmt nicht. Ob der 
Zucker braun oder weiß 
oder Honig ist, spielt für 
die Gesund- 
1 n heit der Zäh¬ 
ne keine Rolle. 
Auch Weißmehl 
wird bereits im 
Mund durch 
das Speichel¬ 
enzym Amy¬ 
lase zu Zucker 
umbaut. Ver¬ 
steckte Zucker¬ 


quellen: Fertigmüsli, Do¬ 
sensuppen und Sushi. 


7 Milchzähne muss 
man nicht putzen, 
die fallen eh aus 


Bitte putzen Sie dem 
Kind die Zähne! Milch¬ 
zähne dienen der 
Sprachentwicklung, 
verhindern Kiefer- 
Fehlstellungen, 
sind Platzhalter 
für die bleiben¬ 
den Zähne. Und: 

Tiefe Karies im 
Milchgebiss kann 
auf die noch nicht 
ausgereiften Zähne 
im Kiefer übergehen. 


8 Ein bisschen 
Zahnstein 
schadet nicht 


Doch und darum 
zahlen die Kassen 
auch seine Entfer¬ 
nung. Zahnstein bildet 
sich durch nicht entfernte 
Plaque, die sich mit den 
Mineralien des Speichels 
zu einer festen Ablage¬ 
rung verbindet. Gefähr¬ 
lich wird er, wenn er sich 
zwischen Zahn und Zahn¬ 
fleisch frisst. Die Ablage¬ 
rungen fressen sich dann 
bis zur Zahnwurzel vor und 
dienen Bakterien als Un¬ 
terschlupf. Folge: Paro¬ 
dontitis und schlimmsten¬ 
falls Zahnverlust. 


9 ßleaching macht die 
Zähne kaputt 


Nicht, wenn Sie es pro¬ 
fessionell beim Zahnarzt 
machen lassen. Er unter¬ 
sucht die Zähne vorher 
auf Karies oder undichte 
Kronenränder. 
Dann verwen¬ 
det er Was¬ 
serstoffper¬ 
oxid in 
der Pra¬ 
xis oder 
fertigt 
Ihnen 
eine 
pass¬ 
genaue 
Schie¬ 
ne an und 



gibt Ihnen das Mittel mit 
nach Hause. 

Aber: Finger weg von 
reinen Heim-Anwendun¬ 
gen! Die Schienen sind 
nicht richtig angepasst. 
Das kann ätzend fürs 
Zahnfleisch sein 
oder Ihre Zähne 
zweifarbig zurück¬ 
lassen. 

r Ebenfalls eine 
schlechte Idee: 

die Zähne mit 
Backpulver und 
Zitrone selbst aufhellen. 
Das zerstört die Zähne! 





Amalgam 
muss raus 


Nicht unbedingt. Ein 

Grund zur Entfernung kann 
aber sein, dass ein Pati¬ 
ent mehrere unterschied¬ 
liche Metallfüllungen im 
Mund hat (z. B. Amalgam 
plus Gold). Dann sorgt rei¬ 
ne Physik dafür, dass sich 
die unedlere metallische 
Legierung löst und Patien¬ 
ten mit gelösten Metallen 
belastet. 




Erdbeeren hellen 
die Zähne auf 


Erdbeeren werden in 
alternativen Foren 
als Hausmittel 
für weiße Zäh¬ 
ne beworben. 

Als Paste auf 
den Zähnen ha¬ 
ben sie aber den 
pH-Wert von Cola. 

Nicht gut, u.a. weil 
es die Zähne auf¬ 
raut und deminerali- 
siert. Studien zeigen zu¬ 
dem: Das Gebiss wird 
dadurch nicht weißer! 


Dr. Neda 
Rahimian 
mit Deborah 
Weinbuch: 
„Das große 
Lexikon der 
Zahnpflege- 
Irrtümer" 


200 Seiten, 
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Huawei Y6 (2019) 



Von MARTIN 
EISENLAUER 

Shenzhen - Der 
Handyhersteller 

Huawei bringt ei¬ 

ne neue Version 
seines Einstei- 

aer-Smartpho- 

nes Y6 heraus. 

Neu kostet 
das Modell 
gerade ein¬ 
mal 149 Euro. 

BILD hat das 
Y6 (2019) 
ausprobiert. 

► Optisch wirkt 
es hochwertig, der Plasti¬ 
krücken sieht aus, als wä¬ 
re er aus Glas. 

► Das Display (6,1-Zoll/ 
ca. 15 cm) ist hell und mit 
720x1560 Pixeln sogar ei¬ 
nigermaßen scharf. 

► Die 13-Megapixel- 


Kamera 
macht bei 
gutem Licht 
ordentliche 
Fotos. 

► Der Prozes¬ 
sor reicht für 
Surfen, Mail 
und Social 
Media, gerät 
aber bei Spie¬ 
len schnell ins 
Stocken. 

► Einen Finger¬ 
abdruck-Sensor, 
um das Gerät zu 
entsperren, sucht 
man vergeblich. 
Hier muss man auf 
die Codeeingabe über 
das Display zurückgreifen. 

FAZIT: Wer ein einfa¬ 
ches Smartphone mit 
vielen Basis-Funktionen 
sucht, ist mit dem Y6 gut 
bedient. 

Foto: MARTIN EISENLAUER 


Was taugt das 
149-Euro-Handy? 


Aus menschlichem Gewebe 

Forscher stellen Herz 
aus 3D-Drucker her 



Tel Aviv - Es 
gilt als bedeu¬ 

tender medizi¬ 
nischer Durch- 
bruch - ein 

echtes Organ 

zum Ausdru¬ 

cken! 

Israelische 
Forscher haben 
mit einem 3D- 
Drucker ein Herz 
aus menschli¬ 
chem Gewebe 
erzeugt. 

Der Prototyp 
ist etwa so groß 

wie eine Kirsche 

und besteht aus 

Gewebe, Blutge¬ 

fäßen und Kam¬ 
mern. sagt Pro- 
jektleiter Tal Dvir 

von der Universi¬ 

tät Tel Aviv. Die 
Zellen haben 
allerdings noch 
nicht die Fähig¬ 
keit zu pumpen. 

Für das Mini- 
Herz wurden Pa¬ 
tienten Fettzel¬ 


len entnommen, 
umgewandelt 
und zu soge¬ 
nannten Hydro¬ 
gelen verarbei¬ 
tet. Aus diesen 
„Bio-Tinten" er¬ 
zeugte der Dru¬ 
cker das Herz. 

Zwar sei es 
bereits vorher 
gelungen, ein 
Herz im 3D-Dru- 
cker nachzubil¬ 
den, doch bis¬ 
her vor allem 
aus syntheti¬ 
schen Stoffen, 


aber nicht aus 
Gewebe von 
Patienten. 

Der Vorteil 
daran: Das 
Herz wäre kom¬ 
patibel mit dem 
Patienten, wür¬ 
de nicht abge¬ 
stoßen werden. 

Binnen eines 
Jahres sollen 
solche Herzen 
in Tierversu¬ 
chen an Ha¬ 
sen oder Rat¬ 
ten getestet 
werden. 

Foto: AFP 


DAS WETTER 

Dienstag, 16.04.2019 


Aurich Cuxhaven 
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Bremen 


Osnabrück 




Soltau 

Hannover Wolfsburg 

• @ ® 

Braunschweig 


Göttingen 


Aufgang: 06:22 »a Aufgang: 16:16 
9 Untergang: 20:21 9 Untergang: 05:37 

Sonnengarantie 

Heute scheint verbreitet ungehindert die Sonne. 
Die Temperaturen machen bei 14 bis 16 Grad 
halt. Morgen zeichnet sich freundliches und lan¬ 
ge Zeit auch locker bewölktes Wetter ab. Dabei 
erreichen die Temperaturen Werte von 16 bis 
18 Grad. 


Aussichten: 



DEUTSCHLAND 



- 15 °- 10 ° - 5 ° 0 ° 5 ° 10 ° 15 ° 20 ° 25 ° 30 ° 35 ° 

Heute gibt es viel Sonne, hier und da Quellwol¬ 
ken und lokal auch kurze Regenschauer, und 
die Höchstwerte sind bei 12 bis 19 Grad anzu¬ 
treffen. 

REISE-WETTER 


Antalya Re genschauer 18° 

Athen " ""h eiter " 18° 

Bozen wolkig 20° 

Färo heiter 20° 

irakTion wolkig 16° 

Ibiza "sonnig """"’ 20° 

Iziüir heiter 18° 

Läs Päimäs ’ heiter 25° 

Nizz a.R ege n 16° 

Paffria ""heiter 22° 

Rlmiril ""heiter . . 15° 

Seviila heiter 27° 

Teneriffa wolkig 23° 

Valenciaheiter 20° 


Noch mehr Wetterauf wwwbiiftdie 
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BILD präsentiert das TV-Programm am Dienstag 


ARD ZDF SAT.1 RTL Pro 7 NDR 


5.30 ARD-MoMa 9.00 Tagess. 9.05 Live 
nach Neun 9.55 Sturm der Liebe 10.44 
Tagess. 10.45 Meister des Alltags (1) 

11.15 Wer weiß denn sowas? 12.00 
Tagess. 12.15 ARD-Buffet 13.00 Mittags¬ 
magazin 14.00 Tagess. 14.10 Rote Ro¬ 
sen 15.00 Tagess. 15.10 Sturm der Liebe 
16.00 Tagesschau Mit Wetter 

16.10 Verrückt nach Meer Doku 
17.00 Tagesschau Mit Wetter 

17.15 Brisant Magazin 

18.00 Wer weiß denn sowas? Show 

18.50 WaPo Bodensee 

Krimi-Serie. Böse Freunde 

19.45 Wissen vor acht - Natur 
19.55 Börse vor acht 
20.00 Tagesschau 


9.05 Volle Kanne. U.a.: Wahlrecht für 
Behinderte: Das BVerfG hat entschieden 

10.30 Notruf Hafenkante 11.15 S0K0 
Stuttgart 12.00 heute 12.10 drehscheibe 
13.00 Mittagsmagazin 14.00 heute - in 
Deutschland 14.15 Die Küchenschlacht 
15.00 heute Xpress 15.05 Bares für Rares 
16.00 heute - in Europa 

16.10 Die Rosenheim-Cops 
17.00 heute 

17.10 hallo deutschland Magazin 

17.45 Leute heute Magazin 
18.00 SOKO Köln Krimi-Serie 
19.00 heute/Wetter 

19.25 Die Rosenheim-Cops 
Krimi-Serie. Mit Wasser 
war' das nicht passiert 


5.30 Sat.l-Frühstücksfernsehen. 
Magazin. Gäste: Charlotte Karlinder, 
Daniel Schmidt, Julia Wöllenstein 
10.00 Im Namen der Gerechtigkeit 
12.00 Anwälte im Einsatz. Dokusoap 
14.00 Auf Streife. Dokusoap 15.00 
Auf Streife - Die Spezialisten 
16.00 Klinik am 5üdring Dokusoap 
17.00 Klinik am Südring - 

Die Familienhelfer Dokusoap. 
Eine Sechsjährige hat nachts 
plötzlich schlimme Schmerzen 
und entzündete Augen! 

18.00 Endlich Feierabend! Magazin 
19.00 Genial daneben - Das Quiz 
Rateteam: Kaya Yanar u. a. 
19.55 Sat.1 Nachrichten 


5.05 Der Blaulicht-Report 5.25 Exclusiv 
(Wh.) 5.35 Explosiv. Magazin (Wh.) 6.00 
Guten Morgen Deutschland 8.30 GZSZ 
9.00 Unter uns 9.30 Alles was zählt 
(Wh.) 10.00 Der Blaulicht-Report 12.00 
Punkt 12 14.00 Die Superhändler. Show 
15.00 Die Superhändler. Show 
16.00 Meine Geschichte - 
Mein Leben Dokusoap 
17.00 Freundinnen Serie (Wh.) 

17.30 Unter uns 

18.00 Explosiv - Das Magazin 

18.30 Exclusiv - Das 5tar-Magazin 

18.45 RTL aktuell 

19.03 Wetter 

19.05 Alles was zählt Soap 

19.40 Gute Zeiten, schlechte Zeiten 


6.15 Two and a Half Men 7.30 The Big 
Bang Theory 9.00 The Middle. Sitcom 

9.50 Fresh off the Boat 10.45 Mike & 
Molly 11.10 How I Met Your Mother 
12.05 2 Broke Girls 12.55 Morn 13.15 
Two and a Half Men 14.30 The Middle 
15.20 The Big Bang Theory 
17.00 taff Magazin. Coachelia 2019 
(2). Moderation: Viviane 
Geppert, Daniel Aminati 
18.00 Newstime 

18.10 Die Simpsons 

Zeichentrick-Serie. Bei Absturz 
Mord/Schall und Rauch 
19.05 Galileo Magazin 

G-Klärt Privat vs. Kasse 
Moderation: Stefan Gödde 


6.00 Sesamstraße 0 6.20 mareTV 6.35 
Markt 7.20 Rote Rosen 8.10 Sturm der 
Liebe 9.00 Regionalmagazine 11.30 Ty¬ 
pisch! 12.00 Brisant 12.25 In aller Freund¬ 
schaft 13.10 In aller Freundschaft - Die 
jungen Ärzte 14.00 NDR//aktuell 14.15 
die nordstory 15.15 Gefragt - Gejagt 
16.00 NDR//aktuell 
16.20 Mein Nachmittag Magazin 

17.10 Seehund, Puma & Co. 

18.00 Ländermagazine 
18.15 NaturNah Dokureihe. Der 
alte Mann und die Linde 
18.45 DAS! Magazin. Gast: 

Dr. Günther Tiersch 

19.30 Ländermagazine 
20.00 Tagesschau 



SERIE Bür¬ 
germeister 
Wöller 
(Fritz Wep- 
per) trifft 
sich mit der 
Immobili¬ 
enmaklerin 
Jenny 
Winter 



rnmi. 




DOKU Putin 
(Foto) hat 
eine kom¬ 
plizierte 
Beziehung 
zu Deutsch¬ 
land. Viele 
westliche 
Werte lehnt 
er ab 



SERIE Ein 
Mord wird 
mit dem al¬ 
ten Compu¬ 
terpasswort 
von McGee 
(Sean Mur¬ 
ray) in Ver¬ 


sucht, die 
verhaftete 
Sarah (Tanja 
Hirner) aus 
der U-Haft 
zu holen 


moderieren 
die zweite 
Staffel der 
Reality-TV- 


INFOVera 
Cordes 
zeigt Mög¬ 
lichkeiten 
auf, wie 
man den 
Ausbruch 
von Parkin¬ 
son verzö¬ 
gern kann 


20.15 Um Himmels Willen Serie 
Außenseiter. Mit Janina Hartwig 

21.00 In aller Freundschaft 

21.45 Report München U. a.: 

Kündigung brutal - wenn mit 
Eigenbedarfskündigungen 
ganze Häuser geräumt werden 

22.15 Tagesthemen 

22.45 Mord mit Aussicht 

Krimi-Serie. Tod am 18. 
Loch/Das nennt man Camping 


20.15 Putin und die Deutschen 

B Dokumentation 
21.00 Frontal 21. U. a.: Wenn Mieter 
aus ihrer Wohnung müssen - 

21.45 heute-journal 

22.15 Trotzdem bin ich schön 

B Leben mit Brustkrebs 

22.45 Mann, Sieber! Show 
□ Late Night Kabarett 

23.15 Markus Lanz Talkshow. 

^ Moderation: Markus Lanz 


20.15 Navy CIS Krimi-Serie 
Es war einmal ein Tim 
Mit Mark Harmon 

21.15 Navy CIS: L.A. 

Krimi-Serie. Niemand ist sicher 

22.10 Hawaii Five-0 
Krimi-Serie. Marokko 

23.10 Spiegel TV - Reportage 
B Schwanger mit 50 - 

Ein Kind um jeden Preis? 
Moderation: Maria Gresz 


20.15 Beck is back! 

Anwalts-Serie. Familienbande 

21.15 Die Klempnerin Krimi-Serie 
Wer nach Rache strebt, hält 
seine eigenen Wunden offen 

22.10 Doctor's Diary - Männer 
sind die beste Medizin 
Comedy-Serie. 0h Gott! Mein 
Mann hat mich nackt gesehen! 

23.10 Doctor's Diary - Männer sind 
□ die beste Medizin Serie 


20.15 GettheF*ckoutofmyHouse 

□ Show. Moderation: 

Thore Schölermann, Jana 
Julie Kilka. Das Prinzip ist 
simpel: Vier Wochen, hundert 
Menschen, ein Haus, und 

der Letzte, der übrig bleibt, 
bekommt 100 000 Euro. 

22.35 Mission Wahnsinn - 

□ Für Geld zum Held Show 
Mod.: Ingmar Stadelmann 


20.15 Visite Magazin. U.a.: Parkinson 
früh erkennen: Behandlung 
und Änderung des Lebensstils 
kann den Verlauf verzögern 

21.15 Panorama 3 

U.a.: Erbitterter Streit: 

Seeadler gegen Windkraft 

21.45 NDR//aktuell 
22.00 Tatort: LU TV-Krimi von 2015 
★★ Mit Ulrike Folkerts 90 Min. 

23.30 Weltbilder Spanien: Pontevedra 


0.25 Nachtmagazin 0.45 Um Himmels 
Willen. Außenseiter (Wh.) 1.30 In aller 
Freundschaft (Wh.) 2.18 Tagesschau 
2.20 Mord mit Aussicht (Wh.) 3.10 
Mord mit Aussicht (Wh.) 4.00 ttt - 
titel, thesen, temperamente. Magazin 


kabel eins 


0.30 heute+ 0.45 Neu im Kino. Maga¬ 
zin 0.50 ★★ Run All Night - Nacht der 
Rache. Actionfilm von 2015. Mit Liam 
Neeson 2.35 ★★ Sebastian Bergman: 
Spuren des Todes: Tod in der Silber¬ 
mine. TV-Kriminalfilm von 2013 


VOX 


0.15 Dinner Party - Der Late-Night-Talk. 
Gespräch 1.15 So gesehen 1.20 Navy CIS 
(Wh.) 2.00 Navy CIS: L.A. Niemand ist 
sicher (Wh.) 2.40 Hawaii Five-0. Marok¬ 
ko (Wh.) 3.25 Criminal Minds 4.05 
Criminal Minds 4.45 Auf Streife (Wh.) 


RTL II 


0.00 Nachtjournal 0.27 Wetter 0.35 
Bones - Die Knochenjägerin 2.25 CSI: 
Miami. Mutmaßlicher Mörder/Schwim¬ 
men oder untergehen/Hängen sollst 
du in Miami 4.45 Meine Geschichte - 
Mein Leben. Dokusoap (Wh.) 


SUPER RTL 


23.35 Die Simpsons. Zeichentrick-Se¬ 
rie 1.25 Get the F*ck out of my House 
(Wh.) 3.20 Spätnachrichten 3.25 
Supernatural. Mystery-Serie. Verzerr¬ 
te Gegenwart 4.05 Fresh off the 
Boat. Sitcom (Wh.) 4.55 2 Broke Girls 


0.00 Bücherjournal. Magazin 0.45 
NDR Talk Show 2.59 Die Tagesschau 
vor 20 Jahren. Magazin 3.15 Nordma¬ 
gazin (Wh.) 3.45 Schleswig-Holstein 
Magazin (Wh.) 4.15 Hamburg Journal 
(Wh.) 4.45 buten un binnen (Wh.) 


sky sportl 


6.05 Without a Trace 6.45 The Menta¬ 
list 7.45 Blue Bloods 9.35 Navy CIS: 

L.A. 10.25 Navy CIS 11.15 Without a 
Trace 12.10 Numb3rs 13.05 Castle 14.00 
The Mentalist 14.55 Navy CIS: L.A. 15.50 
News 16.00 Navy CIS 16.55 Abenteuer 
Leben täglich 17.55 Mein Lokal, Dein 
Lokal 18.55 Achtung Kontrolle! 

20.15 Wild Wild West 
★★ Westernkomödie von 1999 
Mit Will Smith 

Regie: Barry Sonnenfeld 135 Min. 
22.30 Star TrekSci-Fi-Film 

★★★ von 2009. Mit Chris Pine 

Regie: J.J. Abrams 140 Min. 

0.50 Saw III Horrorfilm von 2006 
★★ Mit Tobin Bell lOOMin. 


7.45 Verklag mich doch! 10.50 vox nach- 
richten 10.55 Mein Kind, dein Kind 11.55 
Shopping Queen 13.00 Zwischen Tüll 
und Tränen 14.00 Mein Kind, dein Kind 
15.00 Shopping Queen 16.004 Hochzei¬ 
ten und eine Traumreise 17.00 Zwischen 
Tüll und Tränen 18.00 First Dates 19.00 
Das perfekte Dinner 20.00 Prominent! 

20.15 Hot oder Schrott- 

Die Allestester „Air Slim 360 
Fitnessgerät“/„Design Tea & 
More Advanced“ (3in1 Wasser- 
kocher)/Kinder testen gemein¬ 
sam mit Detlef Dinge aus seiner 
Jugend: „Münzen schnippen“ 

23.15 Detlef muss reisen Dokusoap 
0.15 vox nachrichten 


7.00 Die Kochprofis - Einsatz am Herd 
8.00 Frauentausch 12.00 Die Geissens 
14.00 Die Wollnys 15.00 Hilf mir! Jung, 
pleite, verzweifelt... Doku-soap 17.00 
RTL II News 17.07 RTL II Wetter 17.10 
Krass Schule - Die jungen Lehrer 18.05 
Köln 50667. Dokusoap 19.05 Berlin - 
Tag & Nacht. Dokusoap 

20.15 Armes Deutschland - 
Stempeln oder abrackern? 
Dokureihe. Warum arbeiten, 
wenn Vater Staat zahlt?/Junge 
Verweigerer und alte Malocher 
0.15 Autopsie - Mysteriöse To¬ 
desfälle Dokumentationsreihe 
2.40 Armes Deutschland - Stem¬ 
peln oder abrackern? (Wh.) 


13.35 Angelo! 0 14.05 Coop gegen Kat 
0 14.30 Bugs Bunny 0 14.55 Dragons 
0 15.20 ALVINNNÜ! 0 15.50 Ninjago - 
Rückkehr der Oni 0 16.15 Ritter hoch 3 
0 16.40 Die Nektons 0 17.10 Grizzy 0 

17.40 Spirit 0 18.05 Bugs Bunny 0 

18.40 W0W 0 19.10 ALVINNNÜ! und 
die Chipmunks 0 19.40 Angelo! 0 

20.15 Sahara- 

★ Abenteuer in der Wüste 
Actionkomödie von 2005 
Mit Matthew McConaughey 
Regie: Breck Eisner 140 Min. 

22.35 Cold Justice Dokureihe 
Tödlicher Campingtrip/ 
Verbotene Freiheit 

0.25 Infomercials 


20.15 Sky Atlantic HD Barry 

Serie. Kapitel eins: Mach dir 
einen Namen! Mit H. Winkler 

20.15 Sky 1 HD The Good Doctor 

Serie. Ich bin ein Chirurg! 

Mit Freddie Highmore 

21.00 Sky 1 HD Madam Secretary 

Drama-Serie. DieZeichen 
deuten. Mit Tea Leoni 
22.25 Sky Atlantic HD The Deuce 
Serie. Überleben auf der 
42nd Street. Mit James Franco 
23.20 Sky 1 HDS.W.A.T. Action-Serie 
Versuchung. Mit Shemar Moore 
23.55 Sky Cinema HD Shape of 
Water-Das Flüstern des 
Wassers Drama von 17 125 Min. 


15.00 ★ Cajun Pawn Stars - Pfandhaus 
Louisiana (Wh.) 15.30 ★ Storage Hunters 
(Wh.) 16.30 Find It, Fix It, Flog It 17.30 
Storage Wars (Wh.) 18.30Scooore! 19.15 
Eishockey LIVE 22.00 Fantalk 23.15 Bun¬ 
desliga aktuell 0.00 Sport-Clips (Wh.) 


arte 


20.10 Anderswo in Europa Magazin 

20.15 The Clock Is Ticking 
Dokumentarfilm von 2019 

21.45 Gespräch mit Michel Barnier 
22.00 Rassenkrieg in den USA? 

22.50 Undercover bei den... 

23.45 Spielen Sie Gott, Mr. 
Feinberg? Dokufilm von 2016 


Spielfilmbewertungen: ★★★genial ★★gut ★geht so 0 Altersempfehlung ® Fußball B Doku-Tipp □ Show-Tipp 


Talk-Tipp 
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Montagmo rgen a n der 
Säbener St raße: Manuel Neuer 
, J^TiTBadelatsc hen und ohneB 
•^Krücken auf dem Weg zu Fan s, 
um Autogramme zu geben 
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Darum geht Bayern plötzlidi 
offensiv mit der Verletzung 
um. Aber ist er wirididi 
in zwei Wochen fit? 
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An der Rückseite von Neuers 
linker Wade zu sehen: Creme, 
die er von den Kiub : Physios 
aufqetraqen worden ist 


Damm heilen 
Profis schneller 


Von DAVID VERHOFF 
und HEIKO NI ED DERER 

Gequältes Lächeln. Rote 

Adiletten. Kurze Hose. Ma¬ 

nuel Neuer (55) schrieb ges¬ 
tern um 10.55 Uhr vier Mi- 
nuten Autogramme für ein 

paar Rollstuhlfahrer an der 

Säbener Straße - nach der 

Behandlung bei den Phv- 

sios mit wei- 

ßer Creme 

auf seiner lin¬ 

ken Wade! 

Noch in der _ 

Nacht hat¬ 
te der FC Bayern um kurz 
nach 23 Uhr die offizielle 
Diagnose herausgegeben: 
Muskelfaserriss. Nur ein Fa¬ 
serriss! Nach der Auswechs¬ 
lung beim 4:1 in Düsseldorf 
(53. Minute) und dem Ab¬ 
gang aus dem Stadion auf 
Krücken war der erste Ver¬ 
dacht schlimmer: Bündelriss. 
Alles erinnerte dazu an sei¬ 
ne drei Mittelfußbrüche 2017 
und 2018. 

DER FALL NEUER! 

Warum geht Bayern in 
die Offensive mit der Be¬ 
kanntgabe der Verletzung? 

Eigentlich gibt der Verein 
fast nie Ausfallzeiten be¬ 
kannt. Dieses Mal: „rund 14 
Tage". Die Münchner wollten 
nach der MRT-Untersuchung 
am Abend gleich verhindern, 
dass weitere Spekulationen 
um eine erneute schlimme 
Neuer-Verletzung kursieren. 

Viele Beobachter des Ab¬ 
gangs am Sonntag hatten 


Ausfall-Prognosen 
oft nicht richtiq 


ii i 

Angst, dass der Münchner 
und deutsche Nummer 1 wie¬ 
der lange ausfällt. 

Nach BILD-Informationen 

gehen die Team-Ärzte dies¬ 

mal intern von bis zu drei 
Wochen Pause aus! 

Das Ziel: der 33. Spieltag 
am 11. Mai - auswärts in 
Leipzig. Der Torwart bei In- 
stagram: „Ich bin optimis- 
tisch, im Sai¬ 
sonendspurt 
wieder im Tor 
zu stehen." 

_ Doch die 

Ausfall-Prog¬ 
nosen bewahrheiteten sich 
nicht immer. Beispiel: Neu¬ 
er! 

Vorstands-Boss Karl-Heinz 
Rummenigge (63) im Sep¬ 
tember 2017: „Manuel wird 
uns im Januar in alter Stärke 
zur Verfügung stehen." Der 
Kapitän machte in der Sai¬ 
son aber kein Spiel mehr. 
Neun Monate später gerade 
noch das WM-Comeback. 

Neuer selbst ist auch vor¬ 
sichtiger geworden: Über 
seinen „Ski-Daumen" (Bän¬ 
deranriss Ende Januar) re¬ 
det er ungern. Nie sagte er, 
wie lange er noch die Fin¬ 
ger-Schiene tragen muss. 

Vor zwei Wochen fehlte 
Neuer in Freiburg und ge¬ 
gen Heidenheim. Dort schon 
Wadenprobleme. Jetzt als 
Folge: der Muskelfaserriss. 

Immer wieder neuer Ver¬ 
letzungs-Ärger - nicht, dass 
der DFB-Kapitän nun zum 
Dauerpatienten wird... 
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„Bei den meis¬ 

ten Menschen 
dauert ein Mus¬ 

kelfaserriss bis 
zu seiner kom¬ 

pletten Aushei¬ 
lung in der Re- 
ael bis zu vier 

Wochen - grö¬ 

ßere Risse be¬ 
nötigen sogar 
sechs Wochen", 

erklärt Prof. In¬ 

go Froböse von 
der Deutschen 

Sporthochschu¬ 

le in Köln. 

Dass Manu¬ 
el Neuer nach 
zwei bis drei 
Wochen wie¬ 
der fit sein soll, 
hält der Exper¬ 
te für eher un¬ 
wahrscheinlich. 
„Insbesondere 
auch, weil er in 
dieser Zeit na¬ 
türlich an Fit¬ 
ness verliert, 
denn er kann 
ja nur einge¬ 
schränkt in die¬ 
ser Zeit trainie¬ 
ren." 

Profisportler 


haben natürlich 
andere Mög¬ 
lichkeiten der 
Therapie, so 
Prof. Froböse. 
„Sie bekommen 
therapeutische 
Anwendungen 
und hier ins¬ 
besondere 
physikalische 
Maßnahmen 
wie Massa¬ 
gen oder auch 
thermische be¬ 
ziehungsweise 
elektrische An¬ 
wendungen, 
die den Stoff¬ 
wechsel lokal 
positiv beein¬ 
flussen, qua¬ 
si rund um die 
Uhr und jeden 
Tag! 

Normale 
Breitensport¬ 
ler bekom¬ 
men maximal 
sechs Anwen¬ 
dungen für die 
komplette Zeit, 
was in der Re¬ 
gel niemals 
ausreichen 
kann!" 
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Malteserkreuz mit NRW- 
Wappen. Diesen Orden 
sollte Manuel Neuer am 
Sonntag entgegennehmen 

Diesen Orden 
bekommtNeuer 
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ULREICH „Ich bin bereit!“ 


Wenn das mal 

wenn ich spie¬ 

Spiel, 

Neuer 

jetzt auch ein 

gut geht... 

len darf, bin 

nur 0,85. Und: 

Bank-Prob¬ 

Sven Ulreich 

bereit!" 

Ulreich 

spiel- 

lem! 

(30) muss Ma¬ 

Aber: Ulreich 

te nie zu null, 

Christian 

nuel Neuer (33) 

kassierte in die¬ 

Neuer 

schon 

Früchtl (19/El¬ 

ersetzen. 

ser Saison im 

17-mal. 


lenbogen) fehlt 

Der Torwart: 

Schnitt zwei 

Die 

Bay- 

noch rund vier 

„Ich freue mich, 

Gegentore pro 

ern haben 

Wochen. Des- 


halb sitzt ge¬ 
gen Bremen 
U19-Torwart 
Ron-Thorben 
Hoffmann (20/9 
Regionalliga- 
Spiele) auf der 
Bank. 


Nach dem 
Spiel in 
Düsseldorf 
sollte Ma¬ 
nuel Neu¬ 
er (33) den 
Verdienst¬ 
orden des 
Landes 
NRW ent¬ 
gegenneh¬ 
men. We¬ 
gen seiner 
Verletzung 
wurde die 
Verleihung 
abgesagt! 

Die Aus¬ 
zeichnung 


soll nach¬ 
geholt wer¬ 
den. Sie soll 
sein Enga¬ 
gement für 
sozial be¬ 
nachteiligte 
Kinder und 
Jugendli¬ 
che ehren. 
Bisherige 
Preisträ¬ 
ger: u.a. 
Franz Be¬ 
ckenbauer 
(73), Henry 
Maske (55) 
und Dunja 
Hayali (44). 


NACHRICHTEN 


fussball- Eingestellt 

Nach Schüssen auf den 
früheren St.-Pauli-Star De- 
niz Naki (29) im Januar 
2018 hat die Aachener 
Staatsanwaltschaft die Er¬ 
mittlungen eingestellt. Der 
kurdischstämmige Fußbal¬ 
ler war auf der A4 bei Dü¬ 
ren beschossen worden. 
Der frühere deutsche U21- 
Nationalspieler sah sich 
wegen pro-kurdischer Äu¬ 
ßerungen seit Längerem 
als Zielscheibe. 

tennis - Kohli & Struff weiter 

Philipp Kohlschreiber 
(35) und Jan-Lennard 
Struff (28) stehen in der 

2. Runde des Turniers in 
Monte Carlo. Kohli schlug 
den Japaner Taro Dani¬ 
el 6:1, 6:3. Struff gewann 
gegen den kanadischen 
Jungstar Denis Shapova- 
lov 5:7, 6:3, 6:1. 

fussball - Spatenstich 

Der Spatenstich für den 
Bau der Akademie des 
Deutschen Fußball-Bundes 
in Frankfurt erfolgt am 

3. Mai. Ende Januar hat¬ 
te der DFB von der Stadt 
Frankfurt die Baugenehmi¬ 
gung für das maximal 150 
Mio Euro teure Projekt auf 
der ehemaligen Galopp¬ 
rennbahn erhalten. 

fussball - Saison-Aus? 

Fortuna-Mittelfeldspieler 
Marcel Sobottka (24) hat 
sich beim 1:4 gegen die 
Bayern am Sonntag einen 
Muskelfaserriss im Adduk¬ 
torenbereich zugezogen. 
Der Bundesliga-Star fällt 


möglicherweise bis Sai¬ 
sonende aus. 

Basketball -Schröder-Pleite 

Nationalspieler Dennis 
Schröder (25) hat mit den 
Oklahoma City Thunder 
zum Play-off-Start in der 
NBA 99:104 bei den Port¬ 
land Trail Blazers verlo¬ 
ren. 

fussball - RB-Rotation 

Jesse Marsch (45) wird 
neuer Trainer bei Ösi-Klub 
RB Salzburg. Der Assis¬ 
tent von RB Leipzigs Chef¬ 
trainer Ralf Rangnick 
(60) wird Nachfolger von 
Marco Rose (42). Marsch 
war erst 2018 von RB New 
York nach Leipzig ge¬ 
wechselt. 

handball- Kühn bleibt 

Nationalspieler Julius 
Kühn (26) hat seinen Ver¬ 
trag bei Bundesligist Mel¬ 
sungen vorzeitig um vier 
Jahre bis 2024 verlängert. 
Der Rückraumschütze war 
2017 von Gummersbach 
gekommen, hatte wegen 
eines Kreuzbandrisses die 
Heim-WM 2019 verpasst. 

rad -Zweiter wird Papa 

Nils Politt (25) strahl¬ 
te nach seinem zweiten 
Platz beim Kopfsteinpflas¬ 
ter-Klassiker Paris-Rou¬ 
baix. Doppelter Grund 
zur Freude für den Köl¬ 
ner: Seine extra ange¬ 
reiste Ehefrau Annike ist 
schwanger. Errechneter 
Geburtstermin der ge¬ 
meinsamen Tochter: Der 
15. Juli - während der 
Tour de France... 
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Was macht Mourinho am 

Münchner Flughafen? 

„The Special One" 
in München! 

BILD erwisch¬ 
te Jose Mourinho 
(56/u.a. Chelsea, 
Real Madrid) auf 
dem Flughafen. 
Der aktuell ver¬ 
einslose Star-Trai¬ 
ner war um 13.51 
Uhr aus London 
kommend gelan¬ 
det. Grund für sei¬ 
nen Besuch ist nicht 
ein Trainer-Job in 
Deutschland, son¬ 
dern ein Termin 
beim Sportartikel¬ 
hersteller Adidas 
in Herzogenaurach 
zur Vorstellung der 
neuen Kollektion. 



CHAMPIONS LEAGUEffeji; 

VIERTELFINALE ^7 

Rückspiele 


Heute, 21 Uhr 

Juventus Turin - Ajax Amsterdam.(1:1) 

Barcelona - Manchester United.(1:0) 

Morgen, 21 Uhr 

FC Porto - Liverpool.(0:2) 

Manchester City - Tottenham.(0:1) 


30. April/1. Mai: Halbfinale, Hinspiele 
7./8. Mai: Halbfinale, Rückspiele 
1. Juni: Finale in Madrid 


Ronaldo jagt 
den Opa-Rekord 


Ein Superstar auf Re- 
kordjagd! 

Zuletzt fiel Cristiano 
Ronaldo (34) mit einer 
Oberschenkelverletzung 
aus, rechtzeitig zum Vier- 
telfinal-Hinspiel gegen 


Ajax war der Juve-Star 
aber wieder fit. Und traf 
beim 1:1 gleich. Sein 125. 
Tor in der Königsklasse 
- Rekord! 

Am Wochenende wur¬ 

de der Portugiese in der 
Liga geschont. Prompt 

verlor Juve 1:2 bei Fer¬ 

rara. 

Heute (21 Uhr/ 
DAZN) soll der fünf¬ 
malige Weltfußballer 
Turin ins Halbfinale 
schießen. Denn einen 
Rekord jagt der Por¬ 
tugiese noch: Mit fünf 
Champions-League-Ti- 
teln hat er einen weni¬ 
ger als Real-Legende 
Francisco Gento (85), 
der in den 50er- und 
60er-Jahren sechsmal 
den damaligen Euro¬ 
papokal der Landes¬ 
meister holte. 

► Im zweiten Viertelfi¬ 
nale f21 Uhr/Skvl will 
Barcelona nach dem 

1:0 im Hinspiel in Man¬ 

chester ins Halbfinale. 

















































































































5. Februar 2015 


ist er Cheftrainer 
der Berliner 




Von ROBERTO 
LAMPRECHT 

Pal Dardai (43) steht 
nach vier Jahren vor 
dem Aus bei Hertha 
BSC! 

Manager Michael 
Preetz (51) auf BILD-Nach- 
frage: „Nach sechs Nie¬ 
derlagen in den letzten 
sieben Spielen werden 
wir uns natürlich gemein¬ 
sam mit Pal Dardai zu¬ 
sammensetzen und die 
aktuelle sportliche Situa¬ 
tion kritisch besprechen." 

Nach BILD-Informatio- 
nen ist für das Hertha- 
Urgestein (seit 1997 im 
Klub) und Rekordspieler 
(286 Bundesliga-Einsät¬ 


ze) spätestens im Som¬ 
mer Schluss. 

Mit Dardai geht eine 
Ära zu Ende - zumindest 
als Berlins Bundesliga- 
Trainer. Der Ungar könn¬ 
te durch seinen 
unbefristeten 
Vertrag theore¬ 
tisch im Sommer 
wieder im Hertha- 
Nachwuchs einstei¬ 
gen. 

BILD nennt die 

Gründe für das Dar- 

dai-Aus! 

► Sportliche Tal¬ 
fahrt! 

Im Februar 2015 
sprang Dardai als Ret¬ 
ter ein, verhinderte den 
dritten Abstieg in sechs 


Jahren. Zweimal führte er 
Hertha danach ins inter¬ 
nationale Geschäft (Platz 
7 und 6). Dafür genießt 
er hohe Anerkennung im 
Klub. 

In der 
vergange¬ 
nen Sai¬ 
son folgte 
Platz 10. 
Aktuell 
ist Her¬ 
tha Elfter, 
mit nur elf Rückrunden- 
Punkten aus zwölf Spie¬ 
len. Ein Abwärtstrend. 

► Erwartungshaltung! 

Paradox: Unter Dar¬ 
dai hat sich der Markt¬ 
wert der Profis von 75 
Mio Euro auf 200 Mio 


gesteigert, auch durch 
den Einbau von vielen Ta¬ 
lenten. Die Marke Hertha 
boomt, somit auch die 
Erwartungshaltung der 
Hertha-Bosse. Die sehen 
den Kader (u.a. wurden 
Bayern und Gladbach 
besiegt) besser als den 
Tabellenstand. 

Dardai sieht das ohne 

teure Verstärkungen so: 

„Uns fehlt die Erfahrung 
für weiter oben. Wir ha¬ 
ben viele junge Spieler, 
die Zeit brauchen." 

► Fitness-Probleme! 

Hertha läuft in dieser 
Saison nur 113,8 Kilome¬ 
ter pro Spiel, ligaweit 
Platz 17 vor Schalke. Es 
gibt Vorwürfe, dass Her¬ 


tha zu wenig und zu ein¬ 
seitig trainiert. Sieht Dar¬ 
dai ganz anders. 

► Große Pläne! 

Der Hauptstadt-Klub 
will die eigene Marke 
weltweit bekannt ma¬ 
chen. Eine eigene Fuß¬ 
ball-Arena soll gebaut 
werden, ein Groß-Inves- 
tor aus den USA soll da¬ 
für angelockt werden. Ein 
berühmterer Trainer soll 
Glanz verbreiten. Die Su¬ 
che beginnt... 

Übrigens: Sollte Dardai 
den Verein ganz verlas¬ 
sen, bleiben immer noch 
drei Dardais im Klub. Sei¬ 
ne drei Söhne spielen bei 
Hertha. Pal junior (19) so¬ 
gar bereits bei den Profis. 


SO LANGE SIND DIE TRAINER IM AMT 


1. Christian Streich (53/Freiburg) 

2. Pal Dardai (43/Hertha) 

7 Jahre, 3 Monate, 18 Tage 
4 Jahre, 2 Monate, 11 Tage 

3. Julian Nagelsmann (31/Hoffenheim) 3 Jahre, 2 Monate, 5 Tage 

4. Friedhelm Funkei (65/Düsseldorf) 3 Jahre, 1 Monat, 2 Tage 

5. Dieter Hecking (54/Gladbach) 

6. Sandro Schwarz (40/Mainz) 

2 Jahre, 3 Monate, 26 Tage 
1 Jahr, 9 Monate, 16 Tage 

7. Florian Kohfeldt (36/Bremen) 

8. Bruno Labbadia (53/Wolfsburg) 

1 Jahr, 5 Monate, 6 Tage 

1 Jahr, 1 Monat, 27 Tage 

9. Luden Favre (61/Dortmund) 

Adi Hütter (49/Frankfurt) 

Niko Kovac (47/Bayern) 

12. Ralf Rangnick (60/Leipzig) 

9 Monate, 15 Tage 

9 Monate, 15 Tage 

9 Monate, 15 Tage 

9 Monate, 7 Tage 

13. Markus Weinzierl (44/Stuttgart) 

14. Peter Bosz (55/Leverkusen) 

6 Monate, 6 Tage 

3 Monate, 12 Tage 

15. Thomas Doll (53/Hannover) 

16. Boris Schommers (40/Nürnberg) 

2 Monate, 19 Tage 

2 Monate, 4 Tage 

17. Huub Stevens (65/Schalke) 

18. Martin Schmidt (52/Augsburg) 

1 Monat, 2 Tage 

6 Tage 


Der Entwurf eines neuen Hertha-Stadions: In unmittelbarer Nähe zum 
Olympiastadion könnte eine reine Fußball-Arena entstehen, Platz für 
55000 Zuschauer bieten. Ob es wirklich dazu kommt, ist völlig offen 
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Hertha-Ikone 2: 
Michael Preetz ist 


Hertha-Ikone 
1: Pal Dardai ist 
seit 1997 bei 
Hertha, machte 
286 Bundesliga¬ 
spiele für seinen 


seit 1996 im Verein, 
spielte 278-mal für 
die Berliner in der 
BundesHga. Nach 
seinem Karriere-^ 
ende 2003 war er 


sechs Jahre Assistent 
der Geschäftsführung 
seit 2009 ist er 

Geschäftsführer 

Snortlft 








Fotos: ULRICH HUFNAGEL, HERTHA BSC 



Schlaudraff neuer 
4-Wochen-Manager 


Fast drei Monate 
vor Vertragsbeginn 
ist Jan Schlaudraff 
(35) in Hannover als 
Vier-Wochen-Mana- 
ger eingestiegen. 

Der Ex-National- 
spieler übernimmt 
beim Fast-Absteiger 
die Zukunfts-Planung 
- bis Saisonende 
und ein Nachfolger 


für Horst Heidt (49) 
da ist. 

Schlaudraff: „Es 

ist für alle Beteilig¬ 
ten wichtig zu wis¬ 
sen, dass sie einen 
Ansprechpartner ha¬ 
ben." 

Schlaudraff wird 
Sportdirektor, so¬ 
bald ein neuer Ma¬ 
nager da ist. 


Nach Schienbeinbruch! 
OP-Post von Stindl 


Lars Stindl (30) 
guckt nach seinem 
Schienbeinbruch 
aus dem Hanno¬ 
ver-Spiel (1:0) nach 
vorne. 

Der Gladbach-Ka¬ 
pitän, der die WM 
im Vorjahr wegen 
eines Syndesmo¬ 
sebandrisses ver¬ 


passte, postete bei 
Instagram aus dem 
Krankenhaus: „OP 
gut überstanden! 
Drücke den Jungs 
die Daumen für die 
letzten Spiele! Jetzt 
steht erst mal Reha 
auf dem Programm, 
aber das kriegen wir 
schon hin." 



Mit diesem Posting wandte sich Stindl an 
seine Instagram-Follower 





Erst den Klassener¬ 
halt gefeiert, dann 
den Klub-Boss ge¬ 
feuert! 

Robert Schäfer 
(43) ist nicht 
mehr Vor¬ 
standsvor¬ 
sitzender in 
Düsseldorf. 
NurStun- 
den 
nach 
der Par¬ 
ty in der 
Altstadt 
gab die 




Fortuna bekannt, 
dass ab heute Tho¬ 
mas Röttgermann 
(58/von 2010 bis 
2017 Geschäftsführer 
in Wolfsburg) über¬ 
nimmt. Mit Schäfer 
verhandelt Düssel¬ 
dorf weiter über ei¬ 
ne Vertragsauf¬ 
lösung. Bis 
2021 ste¬ 
hen ihm 
noch rund 
1,3 Mio Eu- 
* ro Gehalt 
zu. 


Thomas 

Röttger- 


i 
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BVB-Wolf nur zwei Monate ohne Lappen 


Bald darf Marius Wolf 
(23) auch wieder auf der 
Straße Vollgas geben! 

Der BVB-Profi wurde nur 
zu zwei Monaten Fahrver¬ 
bot verknackt. Dazu muss 
er 200 000 Euro Strafe zah¬ 


len. Das bestätigte jetzt 
das Amtsgericht Kitzingen. 

Wolf war im März 2018 
ohne Fahrerlaubnis er¬ 
wischt worden. Zudem 
wurde er mehrfach ge¬ 
blitzt, war zeitweise den 


Lappen los und musste 
zum „Aufbauseminar". 
Laut „Main-Post" wurde 
ein Fahrverbot aus dem 
Jahr 2017 Anfang 2018 
vollstreckt. Wolf fuhr trotz¬ 
dem weiter... 


Keine Spieler! 
lUchel jammert 
nach 1:5-Pleite 



Frust statt Feier! 

Trainer Thomas Tuchei 
(45) geht mit Paris St-Ger- 
main 1:5 bei Verfolger 
Lille unter, verpasst den 
vorzeitigen Titelge¬ 
winn - und klagt 
hinterher über 
Personalprob¬ 
leme. 

Tuchei: Wir 
spielen mit 
kranken oder 
untertrainierten 
Spielern. Niemand 
spricht darüber, weil 
wir gewinnen. Aber mit 
14 oder 15 Spielern ist 
das nicht jede Woche 
möglich." 

Was er kritisiert: Der 

Vertrag mit Lassana Di- 
arra (34) wurde im Feb¬ 
ruar aufgelöst, Adrien Ra- 
biot (24) darf nach Zoff 


mit der Vereinsführung 
nicht mehr mit dem Team 
trainieren. Beide könnte 
der Ex-BVB-Trainer aktuell 
dringend gebrauchen. 
Tuchei: „Ich vermis¬ 
se sie, das werde 
ich dem Präsi¬ 
denten sagen." 

Auch mit 
Sportdirektor 

Antero Hen- 

rique (511 will 

Tuchei die Per¬ 
sonalnot analysie¬ 
ren: „Wir müssen alles 
reflektieren, weil so ist es 

viel zu viel." 

Schon morgen (19 
Uhr) kann PSG mit ei¬ 
nem Sieg in Nantes den 
Titel perfekt machen. 

Tuchei: „Ehrlich gesagt 
weiß ich nicht, wer da 
spielen kann." 


BUNDESLIGA 

Augsburg-Stuttgart.... 


.Sa.,15.30 

Bayern - Werder. 


.Sa.,15.30 

Mainz - Düsseldorf. 


.Sa.,15.30 

Leverkusen - Nürnberg 


.Sa.,15.30 

Gladbach - Leipzig. 


.Sa.,18.30 

Schalke - Hoffenheim... 


.Sa.,20.30 

Freiburg - Dortmund.... 


.So.,15.30 

Hertha - Hannover. 


.So.,18.00 

Wolfsburg - Frankfurt... 


.22.04. 

1. Bayern 

29 

78:29 67 

2. Dortmund 

29 

68:36 66 

3. Leipzig 

29 

55:22 58 

4. Frankfurt 

29 

57:34 52 

5. Gladbach 

29 

48:35 51 

6. Hoffenheim 

29 

60:39 47 

7. Werder 

29 

52:41 46 

8. Leverkusen 

29 

51:48 45 

9. Wolfsburg 

29 

47:44 45 

10. Düsseldorf 

29 

39:56 37 

11. Hertha 

29 

41:48 35 

12. Mainz 

29 

34:50 33 

13. Freiburg 

29 

39:50 32 

14. Augsburg 

29 

40:55 28 

15. Schalke 

29 

30:47 27 

16. Stuttgart 

29 

27:61 21 

17. Nürnberg 

29 

24:54 18 

18. Hannover 

29 

25:66 14 

2. LIGA 



U. Berlin-Regensburg. 


.2:2 

Aue - Heidenheim. 


.0:1 

Paderborn - Duisburg... 


.4:0 

Magdeburg - Darmstadt. 

.0:1 

Sandhausen-Dresden. 


.3:1 

Ingolstadt - Kiel. 


.1:1 

St. Pauli - Bielefeld. 


.1:1 

Bochum - Fürth. 


.3:2 

Köln-HSV. 



1. Köln 

28 

74:35 58 

2. HSV 

28 

39:31 51 

3. Union Berlin 

29 

45:28 49 

4. Paderborn 

29 

66:42 48 

5. Kiel 

29 

54:43 46 

6. Heidenheim 

29 

41:34 46 

7. St. Pauli 

29 

40:43 45 

8. Regensburg 

29 

43:42 42 

9. Bielefeld 

29 

43:45 39 

10. Bochum 

29 

41:43 38 

11. Fürth 

29 

32:47 37 

12. Darmstadt 

29 

40:48 36 

13. Dresden 

29 

33:42 33 

14. Aue 

29 

35:41 32 

15. Sandhausen 

29 

35:41 30 

16. Magdeburg 

29 

30:43 27 

17. Ingolstadt 

29 

31:50 23 

18. Duisburg 

29 

30:54 23 

3. LIGA 



Meppen-Halle. 


.0:2 

1860 München - Münster. 

.0:1 

Braunschw - Großaspach. 

.1:1 

Aalen - Lotte. 


.1:2 

Cottbus - Lautern. 


.1:1 

Rostock - Jena. 


.1:2 

Wehen - Fortuna Köln.. 


.3:0 

Unterhaching - Zwickau. 

.0:1 

Uerdingen - Osnabrück 


.1:3 

Würzburg - Karlsruhe... 



1. Osnabrück 

33 

50:23 70 

2. Wehen 

33 

63:42 58 

3. Karlsruhe 

32 

51:32 58 

4. Halle 

33 

38:29 56 

5. Rostock 

33 

41:43 46 

6. Münster 

33 

41:40 45 

7. Lautern 

33 

41:43 45 

8. Würzburg 

32 

46:39 44 

9.1860 München 

33 

43:36 44 

10. Uerdingen 

33 

39:51 44 

11. Zwickau 

33 

38:38 43 

12. Meppen 

33 

42:44 43 

13. Unterhaching 

33 

45:39 41 

14. Lotte 

33 

30:37 39 

15. Großaspach 

33 

29:33 38 

16. Braunschweig 

33 

38:48 37 

17. Fortuna Köln 

33 

34:55 37 

18. Cottbus 

33 

42:53 35 

19. Jena 

33 

36:52 34 

20. Aalen 

33 

40:50 30 



IÜSUPERRÄTSEL 


Gewinnen Sie 500 Euro! 


Tolle Gewinnchancen beim 
BILD Superrätsel. Verlost wer¬ 
den 500 Euro in bar! Einfach nur 
das Kreuzworträtsel lösen. Das 
gesuchte Wort in die Kästchen 
eintragen. Die Lösung können 
Sie ganz bequem per Telefon 
oder SMS durchgeben: 

Per Telefon 
01378/60 2010 

(0,50 Euro/Anruf aus dem 
Festnetz, 

Mobilfunk deutlich teurer). 

Per SMS 

Senden Sie eine SMS mit fol¬ 
gendem Text: SUPERJ = Muns i 
Name. Anschrift an die Kurz¬ 
wahlnummer 

40 400 

(0,50 Euro/SMS). 

Achtung! Beim BILD Super¬ 
rätsel können Sie nicht nur 
500 Euro gewinnen, Sie 
haben immer wieder auch 
die Chance auf weitere tolle 
Gewinne! Also: Immer BILD 
lesen und Superrätsel lösen. 
TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS 
HEUTIGE RÄTSEL: HEUTE, 24 
UHR.Die Gewinner werden in 
BILD und auf BILD.de genannt. 
Mitmachen kannjeder-bisauf 
Mitarbeiter der Axel Springer 
SE und deren Tochterunter¬ 
nehmen. Rechtsweg ausge¬ 
schlossen. Teilnahme nur aus 
Deutschland möglich. 

Das Lösungswort vom 

12.4.2019 lautete: 

RAEUMUNG 

GEWONNEN HAT 

Friedrich Schlüter 

10315 Berlin 

Ihr Superrätsel auch auf 

www.bild.de 
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SEITE ff 



HEINEVETTER 

Lilgen- 

Vorwürfe 

gegen 

Klub-Boss 


...und wie Bob Hanning 
zurückschlägt 



Von C. LANGBEHN 

und S, KAYS ER 

Zwischen Handball- 
Nationaltorwart Sil¬ 
vio Heinevetter (34) 
und seinem Berliner 
Klub-Boss kracht's 
richtig. Heinevetters 
Lebensgefährtin Simo¬ 
ne Thomalla (54) hat¬ 
te ein Bild mit einem 
kleinen Männ¬ 
chen gepos- 
tet: „Lügen 
haben 
kurze 
Beine." 

Offen¬ 
bar ei¬ 
ne An¬ 
spielung 
auf den 
1,68 Meter 
großen Füchse 
Manager Bob Han¬ 
ning (51). 

Den Verein verlässt 

Heinevetter 2020 Rich¬ 

tung Melsungen. Hei¬ 
nevetter zu BILD: 
„Nach wochenlangen 
Bemühungen meiner¬ 
seits um ein Gespräch 
hat mir Bob Hanning 
zu verstehen gege¬ 
ben, dass es kein un¬ 
terschriftsreifes Ange¬ 
bot der Füchse geben 
wird, letzt behauptet 
er im Nachhinein das 
Gegenteil." 

Hanning hatte er¬ 

klärt. er akzeptiere 
Silvios Entscheidung. 

sein Angebot nicht an¬ 

zunehmen. 

Heinevetter: „Ab¬ 
surd! Wahr ist: Er hat 
mir sogar nahege¬ 
legt, gegen eine Ablö- 


Dieses Bild postete 
Heinevetters Freundin 
Simone Thomalla bei 
Instagram 


se die Füchse bereits 
zur nächsten Saison 
zu verlassen." 

Wie reagiert Han¬ 
ning? 

Zum „Lügen ha¬ 

ben kurze Beine"- 
Spott von Thomalla 

sagt er: „Posts von 
Spielerfrauen kom¬ 
mentiere ich nicht, 
erst recht nicht auf 
diesem Niveau, 
denn da ken¬ 
ne ich mich 
nicht aus." 
Han¬ 
ning 
über 
Heine¬ 
vetters 
Vorwür¬ 
fe: „Fakt 
ist, dass Sil¬ 
vio der teuers¬ 
te Spieler im Verein 
ist. Auch aufgrund sei¬ 
ner Leistungen in den 
letzten eineinhalb Jah¬ 
ren wollte ich einen 
langfristigen Vertrag 
auf dieser Basis nicht 
mehr anbieten. Einer 
Vertragsverlängerung 
um ein weiteres Jahr 
zu selben Bezügen zu¬ 
gestimmt habe ich un¬ 
ter der Voraussetzung, 
dass wir europäisch 
spielen, weil wir es 
uns sonst nicht leisten 
können. Im Übrigen ist 
die Plattform Füchse 
wichtiger als Hanning, 
Steffel und Heinevet¬ 
ter, und ich habe nicht 
das Interesse seiner 
Fernbeziehung zu lö¬ 
sen, sondern muss die 
Gesamtheit des Ver¬ 
eins im Blick haben." 


DOPPEL-STOPP! 



die Box - und 
hintenjcommt 
schon Bottas 


Mercedes-Box 
mit „perfekter 
Choreografie“ 


Von L, WER M KE 

Eigentlich werden bei 
einem Boxenstopp in 
der Formel 1 vier Rei¬ 
fen gewechselt. Mer¬ 
cedes aber tauschte 
in China gleich acht 
Stück auf einmal. 

Der Doppel-Stopp 

- erst Lewis Hamilton 
(34), dann direkt dahin¬ 
ter Valtteri Bottas (29) 

- war der Hingucker 
in einem ansonsten 
ereignisarmen 1000. 
Fl-Rennen. Mercedes 
ging damit ein großes 
Risiko! Bei einer Panne 
wäre das Rennen wohl 


für beide Autos gelau¬ 
fen gewesen. 

Teamchef Toto Wolff 
(47) stolz: „Die perfek¬ 
te Choreografie." 

Die beeindruckte 
auch Konzern-Chef 
Dr. Dieter Zetsche 
(65), der das Rennen 
in der Garage verfolg¬ 
te. Zetsche hielt nach 
dem Rennen für alle 
beteiligten Mechani¬ 
ker spontan eine kur¬ 
ze Dankesrede. Über¬ 
raschte damit auch 
Wolff: „Das kommt 
nicht oft vor, dass un¬ 
ser Ober-Chef so et¬ 
was macht." 




LEGENMRK! 






- 


Mit BILD & NBA 
die Play-otts 


live gewinnen 


NBA verlost exklusiv in 
BILD 50 „NBA League 
Pass", mit dem Sie die 
Play-offs live und on-de- 
mand im Internet sehen 
können! 

Die Gewinnfrage: 

Bei welchem NBA- 
Team spielte Dirk No¬ 
witzki? 

a) Dallas Mavericks 

b) New York Knicks 
Rufen Sie an unter: 

01379 550 349 

(0,50 €/Anruf aus dem 
dt. Festnetz; Mobilfunk 
deutlich teurer), nennen 
Lösung, Ihren Namen, 
Adresse und Telefon¬ 


nummer. 

Ab 18! Teilnahme¬ 
schluss: morgen, 12 Uhr. 
Rechtsweg und Baraus¬ 
zahlung ausgeschlos¬ 
sen. Mitarbeiter der Axel 
Springer SE und des Part¬ 
ners ausgeschlossen. Teil¬ 
nahme nur aus Deutsch¬ 
land möglich. 


Einer 


bleibt Dirk im 


El lenbogen stecken 

er musTgenäht r 

werden. Dallas 
Bverliert sein! 
Heimspiel 108:1 16 

nach Verlängerung 


der Zähne 


Das blaue Nivea-Döschen. in das 
er immer mit dem linken Zeigefinger 

tippte und sich nach dem Duschen das 

Gesicht einschmierte, ist aus dem obe¬ 

ren Fach in seinem Spind verschwunden. 

Er wundert sich auch nicht mehr, dass 
zehn Minuten nach Spielschluss Journalis¬ 
ten und Kamerateams in der 
Umkleide sehen, wie sich 
die halb nackten Spieler 
ihre Unterhosen unter das 
umgebundene weiße Hand¬ 
tuch schieben. 


Aus Häme wurde 
er „lik“ genannt 


Und er weiß nach dem kurzen Tattoo- 
und-Piercing-Auftritt (12 Spiele) des Exzen¬ 
trikers Dennis Rodman (heute 57!) zum 
Ende seiner Karriere im Februar 2000 bei 
den Mavericks: So was kommt für mich 
nicht infrage. 

Die Statistik sagt: 21,8 Punkte pro Spiel, 
9,2 Rebounds. Dirk Nowitzki ist nach zwei 
vollen Spielzeiten 2001 in der NBA ange¬ 
kommen. Er hat seine Dallas Mavericks 
nach elf Jahren wieder in die Play-offs 
geworfen. Trotz Stauballergie. Trotz Luftfil¬ 
ter im Schlafzimmer. Kein amerikanischer 
Journalist schreibt mehr von „IRK". Einein¬ 
halb Jahre hatten sie das „D" vergessen. 
Bewusst. Hämisch. Wenn auch treffend. 

Denn seine große Schwäche war die De¬ 
fense (Verteidigung). Also war es Irk No¬ 
witzki, der Spieler ohne Defense... 

...und in seinem Durchbruch-Jahr plötz¬ 
lich ohne vorderen Schneidezähne... 

Play-offs! Zum ersten Mal nach elf Jah¬ 
ren wieder. Gegen San Antonio. „Terry Por¬ 
ter haut mir seinen Ellbogen ins Gesicht. 
Es war gar nicht so schlimm. Was ja kei¬ 
ner wusste: Ich hatte im Sommer davor in 
Würzburg gespielt. Bei einem Zweikampf 
mit meinem Freund Burkhard Steinbach, 
dem Steini, war ein vorderer Schneidezahn 
nach hinten gebogen. Wir fuhren in die 


Zahnklinik, und die haben mir eine Schie¬ 
ne gemacht, dass der Zahn wieder nach 
vorne wachsen sollte. Der ist aber nie so 
richtig fest angewachsen und war so lo¬ 
cker, dass plötzlich das Ding rausflog", er¬ 
zählt mir Dirk heute. 

Mit einer Art Tampon im blutverschmier¬ 
ten Mund spielt Dirk wei¬ 
ter. Die Amis lieben solche 
Dramen. Sie schließen No¬ 
witzki endgültig in ihr Herz. 
Seine Mavericks gewinnen 
auch noch, verlieren die 


tungslos gewesen, seine Zukunft für den 
momentanen Erfolg aufs Spiel zu setzen." 

Andere Trainer hätten es vielleicht ge¬ 
tan. Es war eben nicht nur Liebe auf den 
ersten Blick zwischen No¬ 
witzki und den Mavericks 
- es war etwas, sorry für 
das schnulzige, ,für immer'. 

Die Schmerzen. Körper- 


Ein Zahn blieb 
im Arm stecken 


Playoffs aber 1:4. 

Wenn wir schon bei den Schmerzen sind... 

Wieder San Antonio. Wieder Play-offs. 
Diesmal Western Conference Finale. Drit¬ 
tes Spiel. „Es war einer der bittersten und 
schmerzhaftesten Momen¬ 
te. Ginobili springt mir seit¬ 
lich ins Knie. Ich dachte, 
jetzt ist das Innenband ge¬ 
rissen. Es war aber Gott sei 
Dank nur gedehnt. Trotz- 


Wie sein Trainer 


zum Vater wurde 


dem war für mich Schluss." Für die Ma¬ 
vericks auch. „Schade, wir hatten damals 
eine tolle Truppe und hätten schon 2003 
das NBA-Finale erreichen können." 

Eddie Sefko, seit 19 Jahren Mavericks- 
Reporter der „Dallas Morning News", zu 
BILD: „Dirk war damals sauer, dass der 
Trainer ihn nicht mehr spielen ließ, aber es 
war richtig. Nelson hätte die ganze Karri¬ 
ere von Dirk zerstören können." 

Don Nelson, der heute auf der Hawaii- 
Insel Maui Fische züchtet, sagte damals 
zu mir: „Als ich in Würzburg war und seine 
Eltern und Dirk überzeugte, dass er nach 
Dallas kommen sollte, sagte mir sein Va¬ 
ter: ,Du bist jetzt sein Vater in Dallas.' Das 
habe ich nie vergessen. Wie sein Trainer 
und als Vater musste ich Dirk verbieten zu 
spielen. Es wäre kurzsichtig und verantwor- 


liche wie seelische. Die Heilunasprozes- 

se. Körperliche wie seelische. D und D - 

Dirk und Dallas, sie wachsen immer mehr 

zusammen. 

So wie Nowitzkis Ellbogen. „Das wa¬ 
ren die mit Abstand schlimmsten Schmer¬ 
zen, die ich in meiner Karriere hatte. Wir 
spielten gegen Houston Rockets. Ich bin 
zu einem Korbleger hochgestiegen, bin mit 
meinem Ellbogen von oben 
in sein Gesicht, habe ihm 
drei Zähne ausgeschlagen. 
Das Schlimme war: Der Typ, 
er hieß Carl Landry, hatte 
Porzellanzähne. Ei¬ 
ner blieb im Schleimbeutel 
des Ellbogens stecken 
und zersplitterte in 
30 Teile. Der Arzt 


ter, wirft seine zwei Freiwürfe mit links. 
Und trifft einmal! Die AA-Arena steht köpf. 

Das war 2009. Von der ausgeschlage¬ 
nen Zahnbrücke 2004 (gegen Atlanta), 
der Lebensmittelvergiftung 
vor dem entscheidenden 
Halfinal-Sieg über Phoenix 
2006 (er übergab sich vor 
dem Spiel), der Fischvergif- 


fischte mit dem 
Finger die 
Teile raus. 
Das hat 
richtig 
schwei¬ 
neweh 
getan." 

Rechts¬ 
händer 
Dirk wird 
mit drei 
Stichen ge¬ 
näht, spielt 
noch kurz wei 


Mai 2001 


In den Conference 


Semifinals verliert 


tung 2007, einer Sprunggelenks-Verletzung 
2008 („da hätte die Karriere zu Ende sein 
können") oder den Operationen an Knie 
und Knöcheln will er gar nicht mehr reden. 

Aber auch Seelennarben stechen lan¬ 
ge. Dirk möchte das Schweigepflaster am 
liebsten drauf lassen. Er lupft es für BILD 
in den nächsten Folgen dieser Serie aber 
doch. Die großen Enttäuschungen gehö¬ 
ren genauso zu seiner einmaligen Karrie¬ 
re wie die vielen Highlights. 

Wie zum Beispiel die Wahl zum Sport¬ 

ler des Jahres in den USA 2005. Mutter 
Helga schickt ihm mit der Post aus Würz¬ 
burg ein Paket. Inhalt: ein paar schwarze 
Schuhe, Anzug und ein weißes Hemd. 
So was hatte ich bis dahin nicht 
nem Schrank. Ich mochte 
t diesen Schlabberlook. 
,m besten Jeans und T- 
Shirt", lacht der Schelm. 


► Morgens 

Blind vor Liebe: Früh 
um 7 Uhr stand die 
Polizei vor der Tür 
+++ Warum Betreu- 


Nowitzki nach einem 
Ellenb oqenschlaq 
einen Schneidezahn/ 


Dallas verliert die Serie 


jegen 


San Antonio 1:4 

mm. 


j er Geschwindner 
zum Steuer-Häftling 
wurde +++ Weshalb 
heute noch ein Loch 
in der kalifornischen 
Basketball-Arena von 
Oakland ist 








































































































ANZEIGE 


ANZEIGE 


s,u.« 


;2 spezia»isten 


nach Skandal-Jahren r 2 *. ;w l| 

mit Verhaftung Scheidung, L^S 
Verletzungen, Alkohol §L Drogen 

und sportlichem Total-Absturzj 


(die Farbe trägt er im¬ 
mer am vierten Tur¬ 
niertag) das legendä- 
ger Woods (45) ist es I re Masters in Augusta 

(Georgia) gewinnt. Elf 
Jahre nach seinem letz¬ 
ten von jetzt 15 Major- 
Siegen, wie die vier 
wichtigsten Turniere der 
Welt genannt werden, 
v Beim entschei- 

\ denden Put hat 

er Tränen 

Sport-Wunder 
aller Zeiten! 

Wie viel Willenskraft 
dahintersteckt, wie vie¬ 
le Trainingsstunden, wie 
viele Millionen geschla¬ 
gener Bälle, können wir 
nur ahnen. 

Von Anfang an muss 

Eidrick Tont Woods, so 

heißt er wirklich, gegen 

unmenschlichen Druck 

ankämpfen. Sein Vater 
Earl (t 74), Oberstleut¬ 
nant und Vietnam-Vete¬ 
ran, führt ihn schon mit 
knapp zwei Jahren im 
Fernsehen als golfen- 
des Wunderkind in Win¬ 
deln vor. 

Er verpasst ihm den 
Kampfnamen „Tiger", 
drillt ihn zum Super¬ 
star. Er wird der erste 
Schwarze, der beim 
Masters 
■ (1997). 

| Bis heu- 

I te ge¬ 

il winnt 
s Woods 
U 108 Tur- 1 
ja niere. 

M Aber die 
I extreme 
I Rotation 
I des Ober- 
I körpers 
I bei jedem 
I Schwung 
I zerstört sei- 
I nen Rücken. 

Er wird ein 


vier Übungsgrüns, auf ■ 

denen in jedem Jahr 

das Gras der jeweili- l 

gen vier Major-Turniere u 

angepflanzt wird. Der v 

entsprechende Sand in 

den vier Bunkern wird 

ebenfalls angeliefert, m 

Hier schiebt er tage- m 

lang die Bälle ins Loch. ■%* 

Am 25. November 2009 

aber zerplatzt der schö- F 9 

ne Schein zum ersten ■ 

Mal. n 

Vor seinem Grundstück K 3|QljU^|£jU9y^iä| 
rammt Woods mit sei- R aüQ&ybijQUjKujU 
nem Auto einen Hydran- ■ 

ten, offensichtlich auf der R inEMJyjLLjLiLL^^^M 

Flucht vor seiner damali- 

gen, eifersüchtigen Frau * 

Elin Nordegren (39), ei- ; 'wW'k 

nem schwedischen Mo- i Nach seinem Masters- 

del 1 Sieg am Sonntag um- 

Sie haben zwei Kinder. ! armte Tiger Woods 
Sam (111 und Charlie flOY ! lange eine junge Frau 
Doch dann wird bekannt, j mit einem schwarzen 
dass er ein notorischer j Schlapphut. Sie heißt Eri- 
Fremdgänger ist. Sie zer- ! ca Hermann (33), war 
trümmert mit einem Golf- j Managerin seines Re- 
schläger (Eisen 7) seine i staurants „The Woods" 
Autoscheibe. j in Florida. Seit einigen 

i i Monaten ist sie die neue 

: Frau an seiner Seite. 
Woods unterzog sich ei- j Freunde sagen, dass 
ner Sexsucht-Therapie, i s \ e ihm guttut. 

r soll 120 Affären ge- i Aber auf dem Golf¬ 
standen haben. j platz ist für Tiger 

Sie ließ sich scheiden ; Woods der „Krieg ge- 
und nahm angeblich 300 ; gen sich selbst" trotz- 
Millionen Dollar mit. Er j dem noch lange nicht 
hatte anschließend ei- j vorbei - jetzt erst recht 
ne kurze Beziehung mit j nicht! 

Rachel Uchitel (44), 
die nach dem 9/11-An- 

schlag in New York ta- tfj J >Wi J !%,] 111 l f_A 

gelang nach ihrem 
Verlobten gesucht 
hatte („Engel aus der 

Asche"). Drei Jahre '| 

war er mit der Ski- 

Ikone Lindsey Vonn 

(34) zusammen. *0 


ein ständiger Kampf ae' 


Am 29. Mai 2017 
scheint der beste Golfer 
aller Zeiten diesen Krieg 
schon verloren zu haben. 
Um 2 Uhr nachts wird 
er bewusstlos am &- 
Steuer seines Mer- 
cedes-SUV auf- 

Der Mo- /jM 
tor läuft. / 
zwei Rei- ;m 
fen sind ® 


SEIN JETÜKr«* 

Gulfstream G550" (94t km/h, 

; ca. 48 Mio. Euro) bietet Platz 
für 18 Personen 


Stange 


zerfetzt 


nem Blut k*. —- 

wird ein 

Medikamenten-Mix aus 
Angstlösern, Schmerz- 
und Schlafmitteln ge¬ 
funden. 

Das Polizeifoto, das 
um die Welt geht, zeigt 
einen aufgedunsenen, 
zerstörten Mann. Da hat 

Tiger Woods gerade sei¬ 
ne vierte Rücken-OP hin¬ 
ter sich. In der Weltrang¬ 
liste, die er 683 Wochen 
als Nummer 1 angeführt 
hat, ist er ganz unten an¬ 
gekommen. Er gehört 
nicht mal mehr zu den 
besten 1000. 


Knapp zwei Jahre spä 


ter ist er wieder ganz 


oben. Wir sahen ihn 
Sonntag, wie er in sei¬ 
nem roten Siegerhemd 


Absturz: Am 29. Mai 


2017 wurde Woods 
wegen des Verdachts 
der Trunkenheit am 
Steuer erkennungs¬ 
dienstlich 
behandelt 


15. April 2019: 
22 Jahre nach 
seinem ersten 
Masters-Sieg 
triumphiert 
Woods erneut 
in Augusta 


2 Dezember 20uv. 
eines Grundstücks 
loods mit seinem « 


überfall bei den Brm 
Open durch einen 
weiblichen Fan 


Mein Körper ist ein 


Wrack. Aber ich konn 


te den Schmerz ab 


stellen und weiter¬ 


spielen." 

Woods wird der 
erste Sport-Milliar¬ 
där der Welt. In sei¬ 
nem Garten in Jupiter 
Island (Florida) hat er 


18. Juni 2007: Woods 
mit seiner damaligen 
Frau Elin Nordegren 
und der neugebore¬ 
nen Tochter Sam 


Am Boden: Während der US Open 2008 
erlitt Woods einen Ermüdungsbruch des 
Schienbeins, später folgten vier 
Rücken-OPs (2014-2017) 


Von März 2013 bis Mai 2015 war 
Woods mit Ex-Skirennläuferin 
Lindsey Vonn (34) liiert 


Hilfe gegen Schmerzen! 

Der Leitfaden gegen Ihre Qualen 


Wunderkind 


Der kleine Eidrick 
Tont „Tiger" 
Woods mit seinem 
Vater Earl (t 74) 
beim Golfen 


Jetzt im Buchhandel erhältlich! Oder direkt versand¬ 
kostenfrei bestellen unter www.shop.bild.de/buch und 
unter 030/ 24 29 25 75 (Mo. - Fr. von 8.00 - 20.00 Uhr) 
unter Angabe der Art.-Nr.: DF003108-001. 

BILD GmbH, Axel-Springer-Strasse 65,10888 Berlin 


13. April 
1997: Tiger 
Woods 
(damals 21) 
nach seinem 
ersten 
Masters- 
Sieg 


Große Gefühle (v. I.): Tiger 
Woods Mutter Kultida (75), 
Sohn Charlie (10), Tochter 
Sam (11) und Freundin Erica 
Herman (35) _ 


Von Alfred Draxler 

^^ Tiger Woods 
signierte für 
BILD-Golf- 
Experte Alfred 
Draxler ein > 
Käppi rffll 


• Woods ist der ein¬ 
zige Spieler, der die 

vier Major-Turnie¬ 
re in Serie gewin¬ 
nen konnte (2000- 
2001). 

• Er hält den Re¬ 
kord für den größ¬ 
ten Vorsprung 

bei einem Major- 
Turnier (US Open 
2000,15 Schläge) 

• Insgesamt war er 

683 Wochen die 

Nummer eins der 

Golfweltrangliste. 

• Als einziger Spie¬ 
ler hat er sechs ver¬ 
schiedene Turnie¬ 
re mindestens fünf 
Mal gewonnen. 

• Er wurde elf Mal 
zum US-PGA- 
Tour-Spieler des 
Jahres gewählt - 
öfter als jeder ande¬ 
re Golfer. 


Furioses Titel-Comeback: 
14 Jahre nach seinem 
letzten Erfolg in Augusta 
gewann Tiger Woods (43) 
das Masters erneut, mit 
insgesamt 275 Schlägen 
vor seinen US-Landsleu- 
ten Dustin Johnson (34), 
Xander Schauffele (25) 
und Brooks Koepka (28, 
alle 276 Schläge) 


Die Nacht- 
dub- 
Mana- 
gerin 
Rachel 
Uchitel 
(44) soll 
nur eine 
von 
Woods 
vielen 
Affären 
gewesen 
sein 


KATARINA 

WITT (53) 

Mit zweimal 
Olympiagold, 
vier WM- und 
sechs EM-Ti- 
teln beendete 
Witt (damals 23) 
1988 ihre Karri¬ 
ere auf dem Eis. 
1994 kehrte „La 
Witt" (damals 
29) zurück, lief 
bei den Olym¬ 
pischen Win¬ 
terspielen in 
Lillehammer/ 
Norwegen zu 
„Sag mir, wo die 
Blumen sind" 
auf Platz sieben. 


ULRIKE 

MEYFARTH 

(62) 1972 wur¬ 
de Hochspringe¬ 
rin Ulrike Meyf- 
arth (damals 16) 
jüngste Olym¬ 
piasiegerin der 
Sportgeschich¬ 
te. 1984 hol¬ 
te sie bei den 
Olympischen 
Spielen in Los 
Angeles erneut 
die Goldmedail¬ 
le und stellte 
mit 2,02 m ei¬ 
nen neuen olym¬ 
pischen Rekord 
auf. 


NIKI 

LAUDA (70) 

Am 1. August 
1976 verun¬ 
glückte Lauda 
(damals 27) auf 
dem Nürburg¬ 
ring mit seinem 
Ferrari und er¬ 
litt lebensbe¬ 
drohliche Ver¬ 
brennungen. 

Nur 42 Tage 
später stieg er 
wieder in sei¬ 
nen Rennwagen 
und wurde Vier¬ 
ter beim Großen 
Preis von Ita¬ 
lien! 


GEORGE 

FOREMAN (70) 
Im März 1977 
zog sich Fo- 
reman (da¬ 
mals 28) aus 
dem Boxsport 
zurück, um 
als Prediger 
das Wort Got¬ 
tes zu verkün¬ 
den. 1987 kehr¬ 
te er zurück 
und krönte sei¬ 
ne zweite Lauf¬ 
bahn im Novem¬ 
ber 1994 mit 
dem Sieg gegen 
Weltmeister Mi¬ 
chael Moorer. 


MICHAEL 

JORDAN (56) 
Am 6. Oktober 
1993 entschied 
sich Jordan 
(damals 30), 
mit dem Bas¬ 
ketball auf¬ 
zuhören. Am 
19. März 1995 
kehrte „His 
Airness" auf 
den Court zu¬ 
rück, gewann 
1996, 1997 und 
1998 mit den 
Chicago Bulls 
die Meister¬ 
schaft. 


Verhaftung in Florida: Die Polizei 
fand Tiger Woods morgens um drei Uhr 
schlafend in seinem Auto 
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